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AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

STADT ÜBERARBEITET KLIMASCHUTZKONZEPT
Bürger*innen können sich bis 24. März beteiligen

Die Stadt Lübben (Spreewald) überarbeitet 
das städtische Klimaschutzkonzept aus 
dem Jahr 2013. Es soll zeitgemäß und an 
die neuen energiepolitischen Gegebenhei-
ten angepasst werden. Um das ambitio-
nierte Ziel der Klimaneutralität bis 2045 er-
reichen zu können, sind vielfältige Aufgaben 
zu ergreifen. Die Maßnahmen sollen auch 
von der Bürgerschaft getragen und gemein-
sam umgesetzt werden. In diesem Zusam-
menhang bittet die Stadt die Bürger*innen, 
sich aktiv zu beteiligen. Gemeinsam sollen 
die Schwerpunkte, Wünsche und Anregun-
gen der Bürger*innen zum Thema Klima-
schutz erarbeitet werden.

JUBELN – MITREDEN & GEWINNEN
Auch Lübbens Kinder und Jugendliche 
sind dazu aufgerufen zu erzählen, was 
Ihnen wichtig ist und welche Ideen Sie für 
den Klimaschutzplan 2045 haben. Unter 
allen Einreichungen von Kindern und Ju-

gendlichen verlost die Stadt Lübben drei 
begehrte Soul-Bottles mit Lübben-Motiv. 
Den Fragebogen gibt es online auf lueb-
ben.de. Einsendeschluss ist der 24. März.

GESPRÄCHE  
AUF DEM WOCHENMARKT
Am 15. März lädt die Stadt Lübben alle 
Bürger*innen von 10:00 bis 14:00 Uhr 

auf den Wochenmarkt zum Gespräch ein. 
Lernen Sie Klimaschutzmanager Mathias 
Wolff kennen und diskutieren Sie mit Ihm 
über das neue Klimaschutzkonzept. Oder 
sprechen Sie mit Ines Mularczyk, Sachge-
biet Kultur & Ehrenamt“ über das Lübbener 
Ehrenamt und informieren Sie sich zum 
„Tag des Nachbarn“. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch und Ihre Anregungen.

FRAGEBOGEN
WEB luebben.de
DRUCK siehe Seite 3 und 4
EINREICHUNG BIS ZUM 24. MÄRZ
PER MAIL klimaschutz@luebben.de
PER POST Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) Klima-
schutz, Poststraße 5, 15907 Lübben

ARCHITEKTURWETTBEWERB FÜR KITA „GUTE LAUNE“ GESTARTET
15 Architekturbüros ausgelobt

Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
hat im November 2022 die Aufgaben-
stellung für den Architekturwettbewerb 
Ersatzneubau am Eichengrund beschlos-
sen. Ziel ist die Errichtung eines Ersatz-
neubaus für die KITA „Gute Laune“ mit 180 
Plätzen am Standort „Am Eichengrund“. 
Die Einrichtung sichert die Kapazitäten 
im Bereich der Kindertagesbetreuung und 
bietet mit einem zusätzlich geplanten 
Quartierstreff einen zusätzlichen Mehr-
wert für das Wohngebiet - auch unter Be-
rücksichtigung sozialer Bedürfnisse.
Auf die EU-weite Wettbewerbsbekanntma-
chung wurden bis zum Einsendeschluss 
am 18. Januar 89 Teilnahmeanträge auf 
dem Vergabemarktplatz eingereicht. Im 
Hauptausschuss am 13. Februar fand 
die Auslobung für 12 Büros inkl. 6 Nach-
rücker statt. Ausgelost wurden die Büros 
durch Lotta (4) und Lukas (4) von der Kita 
„Gute Laune“. Die Büros sind auf luebben.
de einsehbar. Am 08. März fand ein nicht 
öffentliches Kolloquium statt, bei dem ge-
stellte Fragen zur Aufgabenstellung durch 
die Stadt Lübben beantwortet werden. Ab-
gabetermin der Wettbewerbsarbeiten ist 
der 18. Mai. Die Arbeiten werden durch ein 
Preisgericht (Teilnehmer*innen siehe lueb-
ben.de) am 4. Juli beurteilt. Für die Auslo-
bung sind durch die Stadt Lübben Preise 

und Anerkennungen in einer Gesamthöhe 
von 62.000,00 € netto bereitgestellt. Mit 
dem Gewinner sind weitere Maßnahmen 
bis zur Leistungsphase 4 - Genehmi-
gungsplanung vorgesehen.
Die Wettbewerbsbetreuung erfolgt durch 
das Büro DSK Deutsche Stadt- und Grund-
stücksentwicklungsgesellschaft mbH aus 

Cottbus. Die Finanzierung erfolgt zu 100% 
über die Städtebaufördermittel (STUB 3) 
für die Wettbewerbsbetreuung sowie für 
den Wettbewerb.

Weitere Informationen
WEB luebben.de

� Foto: ©Stadt Lübben



3STADTANZEIGER Nr. 3/2023

FRAGEBOGEN
KLIMASCHUTZPLAN

ORT/ORTSTEIL

ICH ACHTE AUCH PRIVAT AUF DEN KLIMASCHUTZ ja nein 
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WELCHE PUNKTE SIND IHNEN IN ENERGIEFRAGEN BESONDERS WICHTIG?

Errichtung von Anlagen zur Stromerzeugung mit
erneuerbaren Energien

Errichtung von Anlagen zur Wärmeerzeugung
mit erneuerbaren Energien

Optimierung der Heizungsanlagen

Dämmung der Gebäude

Energieberatungen

WAS IST IHRER MEINUNG NACH FÜR DIE KLIMAFOLGENANPASSUNG IN LÜBBEN ZU TUN?

Regenwasserspeicherung

Baumpflanzungen als Schattenspender

Entsiegelung von Flächen

Dachbegrünung / Fassadenbegrünung

wichtigsehr wichtig unwichtig

WAS IST IHNEN IN SACHEN KLIMASCHUTZ AM WICHTIGSTEN?

Energieeinsparungen / Effizienzsteigerungen

Einsatz erneuerbarer Energien

Klimafolgenanpassungen

Mobilität / Verkehr

Nachhaltigkeit / geringer Rohstoffverbrauch

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

WAS KANN LÜBBEN TUN, DAMIT SIE IHR FAHRRAD HÄUFIGER NUTZEN ALS BISHER?

Vorhandene Radwege ausbessern

Radwegenetz ausbauen

Radabstellanlagen / Fahrradständer ausbauen

Kennzeichnung der Radwege verbessern

WAS MUSS PASSIEREN, DAMIT SIE BUSSE HÄUFIGER NUTZEN ALS BISHER?

Barrierefreiheit an Haltestellen schaffen

Sicherheit / Beleuchtung erhöhen

Überdachung von Haltestellen

Frequenz erhöhen / häufigere Fahrten 

WELCHE ASPEKTE SOLL LÜBBEN IN SACHEN NACHHALTIGKEIT BESONDERS BEACHTEN?

Wasserverbrauch in öffentlichen Einrichtungen senken

nachhaltige Arbeitsmittel für Verwaltung beschaffen

Vermeidung von Abfällen verstärken

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

wichtigsehr wichtig unwichtig

ALTER

WELCHE ANREGUNGEN HABEN SIE
AUSSERDEM FÜR DIE STADT LÜBBEN
IN SACHEN KLIMASCHUTZ?
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BAHNHOFSUMFELD
Hintergrund

Die Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes 
wurde aus EU-Fördermitteln finanziert. 
Ziel war die barrierefreie Gestaltung der 
Fläche, die Errichtung einer öffentlichen 
Toiletten-Anlage sowie die strategische 
Verbesserung der CO2-Bilanz und der At-
traktivität der Mobilitätsachse.
So soll der Umstieg vom Zweirad auf die 
Bahn vereinfacht und die Parkmöglichkei-
ten für Pendler und Bürger den jetzigen 
und kommenden Bedingungen angepasst 
werden. Auf der Ostseite wurden die vor-
handenen P&R-Anlagen aufgearbeitet und 
umgesetzt und auf der Westseite wurden 
neue Parkflächen für zukünftig steigen-
de Mobilitätsansprüche geschaffen. Die 
Maßnahme West dient zudem der Qualifi-
zierung und Anbindung der Majoransheide 
an das Gewerbegebiet und als verbesser-
te Zuwegung (z. B. Bürgersteig) für das 
Wohngebiet.
Aufgrund der Planungen der DB, eine Per-
sonenunterführung 2025/26 zu errichten 
und im Rahmen der Möglichkeit einer För-
derung der Rili Mobilität (Förderperiode 
2014-2020), wurde die westliche Erweite-
rung somit vorausschauend in die Umge-
staltung integriert.

Der geplante zweite Bauabschnitt wird durch 
die DB AG realisiert. Die Stadt Lübben arbei-

tet hierzu eng mit der DB zusammen. Baube-
ginn ist für das 1. Quartal 2025 geplant.

� Foto: ©Stadt Lübben

3. BAUABSCHNITT DER B 87
Geduld ist gefragt

In Kürze beginnen die spürbaren Auswir-
kungen aufgrund der Bauarbeiten an der B 
87 mit dem 3. Bauabschnitt. Die Erfahrun-
gen haben gezeigt, wie wichtig und stark 
frequentiert die Bundesstraße für die Stadt 
Lübben ist. Spürbar „lange“ Wartezeiten 
an der Lichtzeichenanlage forderten in der 
Vergangenheit Geduld. Wer betroffen war, 
hat sicherlich festgestellt, dass man regel-
mäßig gezählt hat, für wie viele Fahrzeuge 
die Grünphase ausreicht oder wie viele Mi-
nuten die Durchfahrt dauert. Grund genug 
für die Verwaltungsspitze, noch einmal 
Kontakt mit dem Landesbetrieb aufzuneh-
men, welche für die Baumaßnahmen ver-
antwortlich sind.
In einem Gespräch mit dem Landesbetrieb 
Straßenwesen, Vertretern der Landkreis-

verwaltung sowie mit dem Bürgermeister 
der Stadt Lübben wurden noch einmal die 
Baumaßnahme und die Verkehrsregelung 
besprochen. Alle Beteiligten mussten 
feststellen, dass es unter Abwägung aller 
Risiken für die Stadt Lübben keine vertret-
bare Lösung zur Lichtzeichenanlage gibt. 
Unsere kommunalen Straßen bieten keine 
Alternative für eine gelenkte Umleitung 
durch die Innenstadt an. Hintergrund sind 
die Belastungsvorgaben für die Straßen. 
Bundesstraßen sind anderen Belastungen 
ausgesetzt und dementsprechend quali-
tativ höherwertiger ausgebaut als kom-
munale Straßen. Das heißt, dass Schäden 
an Straßen und angrenzenden Bauwerken 
nicht vermeidbar wären und somit kein 
vertretbares Risiko darstellen.

Dies wurde der Stadtverordnetenver-
sammlung (STVV) im Februar noch ein-
mal dargestellt, um Verständnis für die 
Auswirkungen bzgl. der Baumaßnahmen 
zu haben. Leider gibt es keine machbare 
und vertretbare alternative Verkehrsfüh-
rung während der Baumaßnahmen.
Insgesamt bleibt festzuhalten, dass sowohl 
der Landkreis, die Stadt als auch der Lan-
desbetrieb Straßenwesen konstruktiv und im 
Interesse der Bürgerschaft nach Alternativen 
gesucht haben. Leider ohne Erfolg, da die Ri-
siken der Verkehrsbelastung für die kommu-
nalen Straßen sowie für die angrenzenden 
Wohngebäude zu groß wären. Dem konnten 
fast alle Vertreter*innen der STVV folgen.
Alle Bürger*innen bitten wir ebenfalls um 
Verständnis. Danke.

SPERRUNG DER BRÜCKE SPREELAGUNE
Information zur Brückenprüfung

Seit dem 22. Februar ist die Brücke zwi-
schen Schlossinsel und SpreeLagune ge-
sperrt. Im Ergebnis der Brückenprüfung 
beauftragte die Stadt Lübben (Spree-
wald) die Tragfähigkeitsuntersuchung in 
Form einer Nachrechnung der Resttrag-
fähigkeit. 

Die statische Berechnung liegt seit dem 
21. Februar 2023 vor.
Aufgrund der deutlichen Überschreitung 
der Auslastungsgrenze besteht ein um-
gehender Handlungsbedarf. Die Standsi-
cherheit für das Bauwerk ist nicht mehr 
gegeben. Die Stadtverwaltung ist mit dem 

zuständigen Ingenieurbüro im Gespräch 
und prüft Lösungen zur notwendigen 
Einschränkung. Bis zur abschließenden 
Klärung wird die Brücke auf unbestimmte 
Zeit gesperrt. Die Stadtverwaltung bittet 
um Verständnis. Weitere Informationen 
folgen.

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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(Spreewald)/Lubin (Błota).

VERGABE
Das Vergabeverfahren verläuft in drei Pha-
sen: Bewerbungs-, Prüfungs- und Verga-
bephase. Der Bewerbungszeitraum läuft 

Um telefonische Terminvereinbarung wird 
gebeten:
• 

EHRENAMTSPREIS 2023 
Aufruf für Vorschläge bis zum 21. April möglich 

GRUNDSTÜCKSVERGABE 
Bewerbungsphase endet am 26. März 

Noch bis zum 26. März läuft der Be- vom 31. Januar bis zum 26. März 2023, 
werbungszeitraum für die Vergabe von   12:00 Uhr. Bürger*innen haben die Mög-
13 Grundstücken im B-Plan 4.1 „Friedrich- lichkeit, sich bei Bürgerterminen zu infor-
Ludwig-Jahn-Straße“ in der Stadt Lübben  mieren. 

�14.03.2023| 14:00, 15:00; 16:00, 17:00 Uhr
• �21.03.2023| 14:00, 15:00; 16:00, 17:00 Uhr

BEWERBUNGSFORMULAR
Für die Bewerbung ist ein Bewerbungs-
formular einzureichen. Das Formular inkl. 
Checkliste ist auf luebben.de abrufbar und 
liegt im Rathaus am Empfang zu den gän-
gigen Öffnungszeiten aus.

WEITERE INFORMATIONEN
WEB luebben.de

„Ohne das Ehrenamt würde unser Land 
ganz anders aussehen. Auch wer sich 
mit wenig Zeit engagiert, tut etwas Gutes. 
Jede Stunde zählt“ (Professorin Claudia 
Vogel)

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lu-
bin (Błota) möchte auch 2023 wieder 
Bürger*innen ehren, deren ehrenamtliches 
Engagement Aufmerksamkeit und Wür-
digung verdient. Wir möchten mit dem 
Ehrenamtspreis Danke sagen und zeigen, 
wie wichtig diese Arbeit ist.

IHRE VORSCHLÄGE SIND GEFRAGT
Alle Lübbener*innen sowie Vereine und 
Institutionen sind aufgerufen, bis zum 
21. April ihre Vorschläge zu unterbreiten. 

Dabei gibt es keine festgelegten Kriterien. 
Entscheidend ist, dass die Einreichenden 
die Kandidaten für besonders geeignet 
halten. Der entsprechende Vorschlagsbo-
gen befindet sich auf luebben.de. Eigen-
vorschläge sind nicht möglich. 

PREISVERGABE
Über die Preisvergabe entscheidet eine 
unabhängige Jury, deren Entscheidung 
nicht anfechtbar ist.
Die Ehrenamtsverleihung findet am  
28. Juni 2023 im Herrenhaus Neuhaus, im 
Rahmen des Abends der Kommunalpolitik 
statt. (nur mit Einladungen)

INFORMATIONEN
VORSCHLAGBOGEN 
www.luebben.de >>> Aktuelles
EINREICHUNGEN bis 21. April
PER POST Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota), Fachbereich II / Ehren-
amt, Poststraße 5, 15907 Lübben
PER MAIL ehrenamt@luebben.de

FÊTE DE LA MUSIQUE
Aufruf an Musiker*innen

Zum Sommeranfang gehört die Fête de la 
Musique — ein weltweites Musikfest ohne 
Gewinnabsichten – freizugänglich für alle. 
Gesungen, getanzt und gefeiert wird auf 
der ganzen Welt. Von Lübben über Berlin 
bis nach Tokio. Über 1.500 Städte beteili-
gen sich an dem Musikevent.
Der Call geht nun an alle Bands und 
Musiker*innen raus, die Lust haben, sich 
am 21. Juni mit Ihrer Musik zu präsentie-
ren. Lübbener Gastronomen schenken im 
gesamten Stadtgebiet eine Bühne.
Mitmachen dürfen Bands und Musiker*innen 
verschiedenster Stilrichtungen. Die Stadt er-
stattet die max. 50,00 € Fahrtkosten (die 
Kosten ergeben sich nach 0,30 €/gefahre-
nen km). Das geltende General Agreement 
regelt, dass Musikformationen zur Fête de 
la Musique ohne Honorar auftreten und 
kein Eintritt verlangt wird. Die Grundidee 

WEITERE INFOS
WEB luebben.de

Am 11. März lädt Bürgermeister Jens 
Richter alle Bürger*innen zur Ortsteilbege-
hung nach Radensdorf ein. 
Die Gesprächsrunde startet am Dorfanger. 
Wie bereits in Steinkirchen, Hartmanns-
dorf und Neuendorf bietet die Begehung 
die Möglichkeit, über die Entwicklung des 
Ortsteils zu sprechen und auch Hinweise 
gegenüber der Stadtverwaltung zu äu-
ßern.

Alle Bürger*innen sind herzlich eingeladen, 
der Ortsteilbegehung mit Fragen und An-
regungen beizuwohnen. Die Stadt Lübben 
(Spreewald) freut sich über den gemeinsa-
men Austausch.

3. ORTSTEILBEGEHUNG
am 11. März in Radensdorf

ist ein freizugängliches, kostenloses Mu-
sikfest. Ein Tag, an dem die Musik gefeiert 
wird, ohne kommerzielle Interessen!

ANMELDUNG
Das Interesse ist geweckt? Bewerbungen 
sind bis zum 15. April möglich. Die Anmel-
dung gibt es auf luebben.de oder unter 
dem nachfolgenden QR Code. Die Aus-
wahl der Künstler*innen findet Ende April 
statt. Anschließend erfolgt eine Rückmel-
dung.
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ORDNUNG & SICHERHEIT | PORĚD A WĚSTOSĆ

DAS ORDNUNGSAMT INFORMIERT
Hinweise für Hundehalter*innen

DAS ORDNUNGSAMT INFORMIERT
Feuerwerke - Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II 
dürfen in der Zeit vom 2. Januar bis 30. De-
zember nicht verwendet (abgebrannt) wer-
den. Grundlage ist § 23 der ersten Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz (1.SprengV) in 
der derzeitig gültigen Fassung. Außerhalb des 
31.12. und des 01.01. dürfen Feuerwerkskör-
per und andere pyrotechnische Gegenstände 
nur zu besonderen begründeten Anlässen 
(z.B. Goldene Hochzeit - Festlegung durch die 
Genehmigungsbehörde) und auf Antrag mit 
einer Ausnahmegenehmigung der zuständi-
gen Genehmigungsbehörde abgebrannt wer-
den. Es besteht jedoch kein Rechtsanspruch 
darauf. Die Ausnahmegenehmigung kann mit 
Auflagen verbunden werden.
•	 Zusätzlich zum Antrag ist die Untere 

Naturschutzbehörde (UNB) des Land-
kreises Dahme-Spreewald (15907 
Lübben (Spreewald), Weinbergstraße 
1) durch den Antragsteller anzuhören. 

Die Bearbeitungszeit der UNB kann 
bis zu 4 Wochen dauern.

Bei der Abbrennzeit ist die gesetzlich ge-
schützte Nachtruhe zu beachten, d.h. bis max. 
22:00 Uhr, in den Monaten Juni und Juli bis 
22:30 Uhr. In dem Zeitraum, in dem die mit-
teleuropäische Sommerzeit eingeführt ist, 
darf das Ende des Feuerwerks um eine halbe 
Stunde hinausgeschoben werden. (Landesim-
missionsschutzgesetz (LImschG))

BITTE BEDENKEN SIE VOR DER 
ANTRAGSSTELLUNG
Feuerwerke können sowohl für den Men-
schen, als auch für die Natur problema-
tisch sein. Als Gefahrenquelle für Brände, 
durch die Feinstaub- und Schwermetallbe-
lastung der Luft, für Unfälle und Verletzun-
gen sowie durch Lärmbelästigungen sind 
Menschen und auch ihre Haustiere direkt 
von den schädlichen Auswirkungen von 
Feuerwerken betroffen.

Diesen Wirkungen auf die Haustiere sind 
allerdings auch die wildlebenden Arten in 
unserer Umwelt ausgesetzt. Was viele nicht 
wissen: Die Böllerei verursacht auch bei Wild-
tieren enormen Stress. Die Wildtiere werden 
aufgeschreckt, können Lärm- und Lichtrefle-
xe nicht zuordnen und geraten in Panik.
Für Wildtiere sind vor allem die plötzlich 
auftretenden, im Gegensatz zu einem Ge-
witter, unvorhersehbaren Störungen durch 
eine wilde Mischung aus grellem Licht 
und vor allem lauten Knalleffekten, sowie 
die damit einhergehenden Druckwellen, 
die größte Beeinträchtigung. Diese führt 
je nach Entfernung, Höhe und Lautstärke 
zu sichtbarer Unruhe und Stress der Tiere 
und kann in kürzeren Distanzen in direkte 
Flucht- und Panikreaktionen münden.
Die Tierwelt ist dankbar, wenn Sie auf ein 
Feuerwerk verzichten.

Das Ordnungsamt der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) möchte aus aktuellem 
Anlass insbesondere auf folgende Pflich-
ten der Hundehalterinnen und Hundehalter, 
welche sich unter anderem aus der Hunde-
halterverordnung des Landes Brandenburg 
vom 16. Juni 2004 ergeben, hinweisen:

KENNZEICHNUNG VON HUNDEN
Hunde müssen außerhalb des befriede-
ten Besitztums ein Halsband mit Namen 
und Adresse des Hundehalters tragen. Zur 
schnellstmöglichen Zuordnung des Hun-
des hat sich die zusätzliche Angabe einer 
Telefonnummer bewährt. Mithilfe dieser 
Informationen können Halter ermittelt wer-
den, wenn das Auslesen des Transponders 
oder eine Abfrage des Zentralregisters nicht 
möglich ist. Hier hilft die Angabe von Name, 
Anschrift und Telefonnummer konkret wei-
ter, um etwaige Haftungsansprüche durch-
zusetzen und die entlaufenen Tiere zurück-
bringen zu können. Greift das Ordnungsamt 
im Stadtgebiet einen Hund ohne entspre-
chende Kennzeichnung auf, wird dieser 
sichergestellt und als Fundtier im Tierheim 
Märkisch Buchholz abgegeben. In diesem 
Fall entstehen für den Hundehalter bzw. die 
Hundehalterin folgende Kosten (zzgl. USt.):
• Transport zum Tierheim: 1,00 € pro 

Kilometer zuzüglich einmalig, 7,50 € 
tagsüber / 25,00 € nachts

• Behandlungen bei Erstaufnahme: min-
destens 80,00 Euro

• Verwahrung im Tierheim: 17,00 Euro 
bis 25,00 Euro pro Tag.

Bitte beachten Sie, dass die Aufzählung 
nicht abschließend ist. Das Einfangen des 
Hundes und die entsprechende Veranlas-

sung zur Unterbringung wird nach Zeitauf-
wand zusätzlich in Rechnung gestellt.

FÜHREN VON HUNDEN
Bedauerlicherweise häufen sich im Stadtge-
biet Lübben die Anzeigen gegen Hundehal-
ter/innen auf Grund von Gefährdungen durch 
freilaufende Hunde. Somit ist darauf hinzu-
weisen, dass Sie den Hund außerhalb des 
befriedeten Grundstückes ständig zu beauf-
sichtigen und körperlich und geistig die Ge-
währ dafür zu bieten haben, dass Menschen, 
Tiere oder Sachen nicht gefährdet werden. 
Schon ein Anspringen kann eine Gefährdung 
darstellen und sollte durch geeignete Maß-
nahmen vermieden werden. Aus diesem 
Grund sollte ein Hund insbesondere in un-
übersichtlichem Gelände, auf beliebten Spa-
zierwegen und bei der Begegnung mit ande-
ren Hundehaltern und Hundehalterinnen an 
einer reißfesten Leine geführt werden.
Bitte bedenken Sie, dass das Verhalten 
von Hunden nicht vorhersehbar ist!

Unabhängig von der Empfehlung eine Lei-
ne anzulegen, besteht an folgenden Orten 
eine Leinenpflicht:
• bei öffentlichen Versammlungen, 

Umzügen, Aufzügen, Volksfesten und 
sonstigen Veranstaltungen mit Men-
schenansammlungen,

• auf Sport- oder Campingplätzen,
• in umfriedeten oder anderweitig be-

grenzten der Allgemeinheit zugängli-
chen Park-, Garten- und Grünanlagen,

• in Einkaufszentren, Fußgängerzonen, 
Verwaltungsgebäuden und öffentli-
chen Verkehrsmitteln und

• bei Mehrfamilienhäusern auf Zuwe-
gen, in Treppenhäusern oder sonsti-
gen von der Hausgemeinschaft ge-
meinsam genutzten Räumen.

VERUNREINIGUNG DURCH HUNDEKOT
Im Ordnungsamt der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) gehen immer wieder 
Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot auf öffentlichen Flächen 
ein. Doch nicht nur die öffentlichen Flä-
chen, sondern auch unbebaute Grundstü-
cke sowie die Vorgärten von Privatgrund-
stücken sind betroffen. Verschmutzungen 
durch Hundekot sind ärgerlich und belästi-
gen die Bevölkerung. Achten Sie darauf, wo 
Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Spielplätze, 
Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und 
Grünanlagen sowie Vorgärten sind dafür 
tabu. Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser 
Stellen den Kot hinterlassen, dann sind Sie 
gemäß der Ordnungsbehördlichen Verord-
nung zur Abwehr von Gefahren bei Verkehrs-
behinderungen und -gefährdungen, durch 
Anpflanzung, Verunreinigungen, Tierhaltung 
sowie mangelhafte Hausnummerierung 
der Stadt Lübben (Spreewald) in der derzeit 
gültigen Fassung dazu verpflichtet, einen 
Hundekotbeutel mit sich zu führen und den 
Abfall zu beseitigen. Die Außerachtlassung 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann 
mit einer Geldbuße in Höhe von 250,00 € 
geahndet werden. Das Ordnungsamt der 
Stadt Lübben (Spreewald) appelliert an 
alle Hundehalter/innen, ihre Halterpflich-
ten zu erfüllen und ihr zukünftiges Verhal-
ten beim Ausführen von Hunden in der Öf-
fentlichkeit entsprechend abzuwägen. Die 
Mitmenschen werden es Ihnen danken.
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AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: PRO LÜBBEN
Ordnungsamtsleiter Peter Schneider zu Gast bei PRO LÜBBEN

Seit 100 Tagen im Amt - für PRO LÜBBEN 
war dies Grund genug, Peter Schneider zur 
Fraktionssitzung einzuladen. Wie jeder neue 
Amtsleiter berichtete auch Peter Schneider 
über seine ersten Eindrücke und die neue 
Form der Zusammenarbeit, die veraltete bü-
rokratische Arbeitsstrukturen beseitigte und 
so im gegenseitigen Miteinander neue Wege 
innerhalb der Verwaltung aufzeigte.
So liegt einer der speziellen Schwerpunkte 
in der Aus- und Weiterbildung der Mitarbei-
terInnen. So soll künftig auch in jeder KITA 
die Möglichkeit bestehen, dass ErzieherIn-
nen ausgebildet werden oder Jugendliche 
in einem Freiwilligen Sozialen Jahr sich 
einbringen können.

PRO LÜBBEN hatte speziell die Jugend-
arbeit ins Visier der Diskussion genom-
men. Neue Angebote unterbreiten, ohne 
Bewährtes über Bord zu werfen, so sind 
die Gedanken, die PRO LÜBBEN unter-
stützt, wobei künftig aktiver Jugendliche 
in diesen Prozess einbezogen werden sol-
len. Aber auch kurzfristig gibt es mit der 
Realisierung der Skaterbahn Positives zu 
vermelden.
Weiterhin wird seitens der Stadtverwal-
tung das Jugendprojekt „JubeLN“ wieder 
aktiviert werden, wofür PRO LÜBBEN mit 
Stefan Tarnow einen Schülersprecher des 
Paul-Gerhardt-Gymnasiums begeistern 
konnte.

Vor allem will und wird die Verwaltungs-
spitze näher an die Einwohner der Stadt 
und deren Stadtteile heranrücken, um 
das Miteinander zu pflegen. Stadtteilge-
spräche, die nicht nur die Ordnung und 
öffentliche Angelegenheiten betreffen, 
stehen auf der Tagesordnung. PRO LÜB-
BEN bringt sich, wie zuletzt in Steinkir-
chen und Hartmannsdorf, dabei aktiv 
ein.
Insgesamt zogen sowohl Peter Schneider 
als auch PRO LÜBBEN ein positives Fazit 
der ersten 100 Tage der Zusammenarbeit.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: CDU
Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,

im Sitzungsmonat Februar haben wir uns 
unter anderem mit den folgenden Themen 
beschäftigt:

SKATERBAHN
Bereits im Januar 2021 äußerten Jugend-
liche gegenüber der Stadt Lübben den 
Wunsch, eine Skateranlage zu errichten. 
Der damalige erste Ausblick war ernüch-
ternd, da eine Realisierung erst für das 
Jahr 2025 in Aussicht gestellt werden 
konnte.
Durch die Initiative des Bildungsaus-
schusses unter Vorsitz unseres Frak-
tionsmitgliedes Susanne Nomine, der 
Verwaltung, unseres Bürgermeisters 
Jens Richter und der Lübbener Woh-
nungsbaugesellschaft (LWG) wird nun im 
ersten Schritt ein Parcours am Standort 
Gotthold-Ephraim-Lessing-Straße/Ecke 
Parkstraße realisiert. Durch eine groß-
zügige Unterstützung der LWG kann der 
Parcours an die Jugendlichen im Mai 
2023 übergeben werden. Dank gilt hier 
den Jugendlichen und der Caritas, für 
ihr unermüdliches Nachbohren in dieser 
Sache. Es zeigt sich, dass „Jugendbeteili-
gung“ in Lübben funktioniert.

FRIEDENSSTRASSE
Mit der Ausschreibung, Submission 
und der Vergabe der Bauleistung für 
den grundhaften Neuausbau der Frie-
densstraße beginnt nach nach erfolgter 
Rechtsprüfung der Bau der lang - im-
merhin seit 2019 - diskutierten Mobili-
tätsachse Lübben. Vom Bahnhof über die 
Friedensstraße, durch den Hain über die 
Breite Straße möglichst schnell und si-
cher in die Innenstadt zu kommen, ist 
Hintergrund dieser fast 2,5 Mio. € teuren 

Investition in den Tourismusstandort 
Lübben. Der „schwarze Weg“, also die Ver-
bindung der Mobilitätsachse durch den 
Hain wird in einem weiteren Bauabschnitt 
errichtet.

KULTURFÖRDERRICHTLINIE DER 
STADT LÜBBEN
Im Februar wurde im Bildungsausschuss 
erstmalig die Einrichtung einer städti-
schen Kulturförderrichtlinie diskutiert. Ziel 
dieser Richtlinie ist es, Kultur in der Stadt 
Lübben und den Ortsteilen als einen festen 
Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens 
zu etablieren.
Weiterhin soll die Kulturlandschaft ausge-
baut und das kulturelle Leben in der Stadt 
Lübben und den Ortsteilen gefördert 
werden. Die Stadt Lübben beabsichtigt 
also, über den Kulturfonds Einzelprojekte 
Lübbener Kulturschaffender zu fördern. 
Antragsberechtigt sind Vereine, gemein-
nützige Institutionen, Gruppen und In-
itiativen, die eigene Veranstaltungen 
planen und durchführen. Der Fonds soll 
vorerst insgesamt 15.000 Euro pro Jahr 
umfassen und ist pro Projekt auf 1.500 €  
begrenzt. Als CDU-Fraktion unterstützen 
wir die Einrichtung des Kulturfonds aus-
drücklich und haben gegenüber der Ver-
waltung unsere Änderungsvorschläge 
eingebracht. 
Dazu zählen u.a. Änderungen bei den An-
tragsmodalitäten, dem angemessenen Ei-
genanteil, dem Termin bei der Vergabeent-
scheidung. Wichtig ist uns darüber hinaus, 
dass der Kulturfond evaluiert wird und in 
einem „schlanken“ Verwaltungsverfahren 
abgewickelt wird. Auch haben wir deut-
lich signalisiert, unter der Voraussetzung, 
dass sich der Kulturfond etabliert hat und 

freie Mittel zur Verfügung stehen, die För-
dersumme deutlich zu erhöhen.

BRANDENBURGTAG 2025  
IN LÜBBEN?
Die Stadt Lübben denkt über die Ausrich-
tung des Brandenburgtages 2025 nach. 
Das Fest der Brandenburger, welches 
erstmals 1995 in Cottbus stattfand, könn-
te ein weiteres Highlight im Rahmen der 
875-Jahrfeier unserer Stadt sein. Als CDU-
Fraktion haben wir unseren Bürgermeister 
ermutigt, eine Bewerbung für den Bran-
denburgtag 2025 abzugeben.

KITA „GUTE LAUNE“
89 Bewerbungen von Planungsbüros la-
gen für den EU-weiten Wettbewerb für den 
Neubau der Kita „Gute Laune“ vor. Zum 
Glück mussten nicht die Stadtverordneten 
über die Zulassung von 12 Planungsbüros 
entscheiden, sondern durch Lukas und 
Lotta - zwei vierjährige Kinder der Kita - 
wurden Lose gezogen und die 12 teilneh-
menden Planungsbüros ermittelt. Wir sind 
gespannt auf die Wettbewerbsvorschläge, 
die bis zum 18. Mai 2023 vorliegen sollen 
und durch eine Wettbewerbsjury bis zum 
04. Juli 2023 bewertet werden.
Für ihre Ideen und Vorstellungen für ein 
noch besseres Lübben können Sie uns 
unter info@cdu-luebben.de eine Mail sch-
reiben oder uns postalisch über die Stadt-
verwaltung Lübben (Spreewald) erreichen.
Lübben liegt uns am Herzen. Wir sind 
Stadt. Wir sind Lübben.
Es grüßt Sie für die CDU-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

Benjamin Kaiser
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Liebe Leserinnen und Leser,

das erste Quartal ist schon wieder fast 
beendet. Unsere kommunalpolitische Ar-
beit ist im vollen Gange. So haben wir es 
nicht gerade einfach gehabt, eine korrekte 
Entscheidung für die Vergabe zur Mobili-
tätsachse zu finden. Nach langem Hin und 
Her sowie auch einigen Überprüfungen 
haben wir uns hoffentlich für den richtigen 
Weg entschieden. Wichtig sind, nicht noch 
mehr Verzögerungen für dieses Vorha-
ben zu bekommen. Es war so schon eine 
schwere Geburt. Jetzt muss es losgehen. 
Unser Bürgermeister hat ja in der letzten 
Sitzung des Hauptausschusses über das 
Ergebnis der Situation zur Petition 4.1 in 

Verbindung des Bernauer Modells und 
dessen Auswertung informiert. Die Ein-
bringer der Petition haben zumindest ei-
nes erreicht, man hat sich ernsthaft mit 
dieser Situation auseinandergesetzt und 
für zukünftige Vorhaben dieser Art könnte 
es andere Wege geben.
Es gibt zurzeit auch ein Gerücht und be-
sorgte Anfragen. Was ist dran, dass der 
Landkreis eine Unterbringungsmöglichkeit 
für eine größere Anzahl von Menschen aus 
Flüchtlingsgebieten sucht? Warum spricht 
niemand vorher mit uns darüber? Ich mei-
ne, ist es Angst vor der eigenen Courage 
und will man den leichtesten Weg gehen? 

Man stellt uns einfach vor vollendeten Tat-
sachen — ohne Wenn und Aber. So geht 
man nicht mit seinen Mitbürgern um. Hier 
braucht man sich nicht über die Politikver-
drossenheit der Bürger zu wundern.
Zu guter Letzt sind wir, die kleinen Kom-
munalpolitiker diejenigen, welche dann die 
heißen Kartoffeln aus dem Feuer holen 
sollen.

Bleiben Sie uns treu und gesund.

Paul Bruse
Fraktionsmitglied

FRAKTION: BÜNDNIS 90 / GRÜNE
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nachdem der Haushalt im Januar ohne 
unsere Mitwirkung beschlossen wurde, 
geht es nun an die Realisierung wichtiger 
Vorhaben für unsere Stadt. Nach müh-
samen Planungsverfahren für die Mobi-
litätsachse, den Hainmühlenweg und die 
Kastanienallee hoffen wir auf ein zügiges 
Ende der Bauarbeiten und eine erfolgrei-
che Umsetzung der Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahmen. 
Der Verlust der vielen alten Bäume 
schmerzt. Baumschutz ist auch Klima-
schutz — wir brauchen unser Stadtgrün 
und sind gespannt, ob die neue kommu-
nale Baumschutzsatzung hält, was sie 
verspricht.

Unbefriedigend sind die schleppenden 
Planungen des Landes für die Erneuerung 
der B 115. Und auch der Wunsch nach 
Fuß- und Radwegen entlang der Lieberoser 
Straße und einem Kreisverkehr an der Kreu-
zung Frankfurter Straße/ Lieberoser Straße 
wird wohl noch eine Weile unerfüllt bleiben.
Die Diskussionen um die Finanzierung von 
Straßenbaumaßnahmen haben für uns ein-
mal mehr deutlich gemacht, wie wichtig ein 
integriertes Mobilitätskonzept für die Stadt 
wäre und auch hierzu kann ein weiterer 
Austausch mit der Stadt Bernau sicher sehr 
hilfreich sein. Die Umwidmung von den in-
nerstädtischen Bundesstraßen in kommu-
nale Straßen lehnen wir weiterhin ab.

Welchen Beitrag Lübben zum Gelingen 
der Energiewende und zum Erreichen 
der Klimachutzziele 2030 (!) sonst noch 
leisten kann, werden die Diskussionen 
zum Ausbau von Windkraft, Photovol-
taik, aber auch zur Waldbewirtschaf-
tung und zur Neuausrichtung der SÜW 
zeigen. Ein intensiver Austausch dazu 
mit der Bürgerschaft, unseren Nachbar-
kommunen, dem Landkreis und dem 
Biosphärenreservat Spreewald erscheint 
uns hierbei sehr sinnvoll und sollte früh-
zeitig beginnen.

Christina Orphal / Thomas Fischer
Fraktionsvorsitzende

SITZUNGSTERMINE
März & April

Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
06.03.2023 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
07.03.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Rechnungsprüfung
08.03.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
13.03.2023 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
23.03.2023 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
03.04.2023 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
04.04.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Rechnungsprüfung
05.04.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
17.04.2023 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
27.04.2023 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Ratsinfo-
System.

INFORMATIONEN
luebben.ris-portal.de

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

33. BRANDENBURGISCHE FRAUENWOCHE IM LDS
Motto „Bei uns doch nicht!“

Der Frauenmonat März hat sich im Land-
kreis Dahme-Spreewald zu einem wichti-
gen Instrument zur Sensibilisierung und 
Kommunikation von frauen- und gleich-
stellungspolitischen Themen etabliert. So 
wird auf bestehende Benachteiligungen 
von Frauen und Mädchen aufmerksam 
gemacht.
„Bei uns doch nicht!“ sagen wir vermutlich 
alle immer mal wieder und machen es 
uns damit einfach. Wenn wir etwas nicht 
sehen, müssen wir uns nicht damit befas-
sen. Doch das „Unsichtbarmachen“ von 
Menschen, die von Gewalt und Diskrimi-
nierung betroffen sind, tut uns nicht gut. 
Wir können Missstände überwinden, wenn 
wir sie aufzeigen, anerkennen und nach 
Lösungen suchen. Bei dem Motto „Bei uns 

doch nicht!“ möchten wir den Blick auf 
strukturelle Machtverhältnisse schärfen 
und die gesellschaftliche Vielfalt in unse-
rer Region wertschätzen.
Auf Initiative der Gleichstellungsbeauf-
tragten, Elke Voigt, beteiligt sich der Land-
kreis Dahme-Spreewald seit über 20 Jah-
ren am Gelingen der Frauenwoche, die 
sich in unserer Region über den gesamten 
Monat März erstreckt. In diesem Jahr wird 
es rund 20 Veranstaltungen und Aktionen 
geben. Die Auswahl reicht von Rhetorik-
Seminaren zum souveränen Auftreten, 
einem Selbstverteidigungskurs für junge 
Mädchen, über ein Konzert zum Frauen-
tag und vielem mehr. Es ist sicherlich für 
Jede und Jeden etwas Interessantes da-
bei. (pm LDS/red)

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
Ein Flyer mit dem ausführlichen Pro-
gramm des diesjährigen Frauenmo-
nats März gibt einen Überblick über 
stattfindende Veranstaltungen

WEITERE INFOS
WEB dahme-spreewald.info

FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
Neues aus dem Schulalltag

Was war denn am Sonntag, dem 22. Janu-
ar 2023, ab 7.30 Uhr vor der Turnhalle der 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule los? 
30 aufgeregte Fünftklässler mit großen 
Koffern warteten gespannt auf die Abfahrt 
ins Skilager, welches nun seit 2020 endlich 
wieder stattfinden konnte. Kurz noch ein-
mal den Eltern winken, dann ging es los. 
Nach vier Stunden Busfahrt kamen wir 
im tiefverschneiten Albrechtice im Iser-
gebirge in Tschechien an. Nachdem die 
Zimmer bezogen waren, ging es sofort mit 
den Porutschern in den Schnee. An den 
folgenden vier Tagen lernten alle Jungen 
und Mädchen in zwei Gruppen die Grund-
lagen des Abfahrt- und Skilanglaufes. Es 
war anfangs gar nicht so einfach auf den 
schmalen Langlaufskiern zu stehen, mit 
dem Schlepplift klarzukommen und sich 
mit den schweren Skistiefeln fortzubewe-
gen. Umso erfreulicher war es, dass am 
letzten Ausbildungstag, an dem alle ge-
meinsam zur Piste fuhren, die Kinder mit 
viel Freude den Abfahrtslauf bewältigten. 
Komplettiert wurde diese sportliche Wo-
che mit lustigen Abenden, wie Karaoke-
show oder unserem traditionellen Talente-
wettbewerb, ehe jeder erschöpft von den 
Anstrengungen des Tages ins Bett fiel. Ein 
ganz großer Dank gilt allen Helfer/-innen 
und Begleiter/-innen, die diese Woche für 
die Kinder unvergesslich machten. (Text 
Kathrin Gammelin, stellv. Schulleiterin)

EINLADUNGSTURNIER —  
NATURWISSENSCHAFTEN
Am 12. Januar fand am Paul-Gerhardt-
Gymnasium in Lübben ein Turnier im 

Fach Naturwissenschaften statt. Sechs 
Mannschaften aus verschiedenen Grund-
schulen nahmen daran teil. Wir haben in 
den Teilbereichen Biologie, Physik und 
Chemie die verschiedensten Experimente 
bearbeitet und ausprobiert. Danach beka-
men alle Schüler/-innen eine Führung von 
Herrn Schmidt durch den Altbau sowie 
den Neubau. Wir konnten sogar den alten 
Dachboden des Gymnasiums besichtigen. 
Der Tag war sehr schön gestaltet bzw. or-
ganisiert. Wir wurden auch mit einer lecke-
ren Mittagsmahlzeit versorgt. Unsere drei 
Delegierten aus den Klassen 6a und 6b: 
Tim, Charlotte und Theo belegten einen 
beachtlichen 3. Platz. Ein großes Danke-
schön geht aus unserer Grundschule an 
die Organisatoren des Mannschaftswett-
bewerbes. (Text: Charlotte Kadler, Schüle-
rin, 6. Klasse)

FELIX BELEGT EINEN  
ERSTEN PREIS
Unser Felix Korr (Klasse 6b) belegte, 
gemeinsam mit 3 jungen Musikern, an-
lässlich des Regionalwettbewerbes in 
Senftenberg vom 19.-21.01.2023 in der 
Kategorie „Streicher – Ensemble“ einen 
ersten Preis mit voller Punktzahl. Damit 
hat er mit seiner Violine die Berechtigung 
zur Teilnahme am Landeswettbewerb 
erworben. Herzlichen Glückwunsch! Wir 
sind stolz auf dich!

TURNIER IM ZWEIFELDERBALL UND 
GEFÄNGNISBALL
Am Donnerstag vor den Winterferien 
fand das Turnier der 2. und 3. Klassen 

im Zweifelderball und Gefängnisball 
statt. Unter der Mithilfe von 4 Schülerin-
nen und Schülern der 6. Klassen (Melina, 
Luis B., Emely und Elloise), die ebenso 
als Schiedsrichter/-innen fungierten, wie 
Frau Brucke und Herr Nitsch, kämpften 
die Mädchen und Jungen der Klassen 2a, 
2b, 3a und 3b um die begehrten Urkunden. 
Dabei war es besonders wichtig, dass sie 
sich als Team finden, sich abstimmen, 
ehrlich sind und die entsprechenden Re-
geln beherrschen.
1. Platz: Klasse 3b
2. Platz: Klasse 2b
3. Platz: Klasse 3a
4. Platz: Klasse 2a
Herzlichen Glückwunsch!

Heike Werner
Schulleiterin

� Foto: ©H. Werner
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TIPP ZUR FRAUENWOCHE
Workshop „Präsent sein mit meiner Stimme“ am 15. März

Anlässlich der 33. Brandenburgischen 
Frauenwochen haben wir Margarete Seyd 
von StimmArt eingeladen, ihren Workshop 
„Präsent sein mit meiner Stimme“ am  
15. März im Museum Schloss Lübben 
umzusetzen. Die Diplom-Pädagogin 
und Atem-, Sprech- und Stimmleh-
rerin entdeckt gemeinsam mit den 

Teilnehmer*innen die Ausdrucksfähig-
keit, Kraft und Dynamik der eigenen Stim-
me. Jenseits von Inhalten und Informati-
onen birgt jede Stimme eine „persönliche 
Note“, die ihr im Sprechen wie im Singen 
Klang verleiht. Müheloses und verständ-
liches Sprechen gelingt durch Beweglich-
keit der Artikulation.

ANMELDUNG
TELEFON 03546/187478
Mail museum@luebben.de

„KÜCHENPARTIE“ MIT STAATSSEKRETÄRIN TÖPFER
Vernetzungsstelle Brandenburg bietet generationsübergreifendes Kochen

Die Initiative „Küchenpartie in Branden-
burg – Mit Jung und Alt zusammen lecker 
kochen“ bringt in angeleiteten generati-
onsübergreifenden Kochaktionen Kinder 
und Jugendliche mit älteren Menschen 
zusammen. Neben der Freude am Kochen 
können sich die Generationen über vielfäl-
tige Möglichkeiten der Lebensmittelzube-
reitung austauschen. Verbraucherschutz-
staatssekretärin Dr. Antje Töpfer besuchte 
am 22. Februar eine Küchenpartie unter 
dem Motto „Umweltparty – klimafreund-
lich & restlos“ in Lübben (Spreewald) 
(Landkreis Dahme-Spreewald) und kochte 
gemeinsam mit Seniorinnen und Senioren 
der Begegnungsstätte „Seelenzeit“ sowie 
Schülerinnen und Schüler der Spreewald-
Schule.
Staatssekretärin Antje Töpfer: „Die ‚Kü-
chenpartie‘ ist eine tolle Idee, getragen von 
lokalen Initiativen und unterstützt von der 
Vernetzungsstelle Brandenburg. Im ge-
meinsamen Kochen können die Generatio-
nen voneinander lernen, wie früher gekocht 
wurde, was die neuesten Trends sind. Ne-
ben der Ernährungskompetenz wird so 
auch das soziale Miteinander gestärkt. 
Eine gesunde, ausgewogene Ernährung 
geht alle an, sie beugt Beschwerden vor 
und erhält die Lebensqualität von jung bis 
ins hohe Alter. Dazu gehört auch, gemein-
schaftlich und mit Genuss Mahlzeiten ein-
zunehmen. Unser Ziel als Landesregierung 
ist es deshalb, mehr gute Angebote für alle 
Altersgruppen im Land zu schaffen.“
Laura Behrens, Projektverantwortliche 
für den Bereich Seniorenernährung der 
Vernetzungsstelle: „Die Küchenpartie ist 
ein niedrigschwelliges Angebot für Seni-
orinnen und Senioren sowie Kinder und 
Jugendliche um über das gemeinsame 
praktische Kochen die individuellen Ernäh-
rungskompetenzen zu stärken. Wir waren 
von Anfang an überzeugt, dass das von 
der Plattform für Ernährung und Bewe-
gung (peb) entwickelte Konzept für eine 
breite Umsetzung in Brandenburg geeig-
net ist. Die Wirksamkeit beschränkt sich 
nicht auf den Bereich Ernährung und Ge-
sundheit, sondern fördert auch das soziale 
Miteinander und die Teilhabe“.
Die Kochaktion in der Begegnungsstätte 
„Seelenzeit“ in Lübben (Spreewald) stand 

unter dem Motto „Umweltparty – kli-
mafreundlich und restlos“. Anja Heinrich, 
Ökotrophologin, hat auch schon im IN 
FORM Pilotprojekt mitgewirkt und eini-
ge Küchenpartien angeleitet. Sie hat ein 
Gespür dafür, wie groß die theoretischen 
„Wissenshappen“ sein dürfen und wie sie 
mit der Küchenpraxis verbunden werden 
können: „Wer isst, der beeinflusst auch 
das Klima. Damit betrifft das Thema je-
den. Die ältere Generation kennt es noch, 
dass es Erdbeeren nur im Frühsommer 
gab. Sie kennen die viele Arbeit, die in 
Anbau und Herstellung steckt, und versu-
chen alles restlos zu verwerten. Die jün-
gere Generation ist meist offener für neue 
Produkte wie pflanzliche Alternativen, die 
klimafreundlicher hergestellt werden kön-
nen als tierische Produkte. Zusammen 
können beide Generationen voneinander 
profitieren, wenn es um klimafreundliches 
Essen geht.“ Staatssekretärin Töpfer. „Die-
se erste Küchenpartie in der „Seelenzeit“ in 
Lübben zeigt, wie gesundheitliche Präven-
tionsarbeit vor Ort gedacht und umgesetzt 
werden kann. Hier ist ein breites Bündnis 
aktiv, um für Menschen unterschiedlicher 
Altersgruppen die Teilhabe am Leben in 
der Gemeinschaft zu fördern. Die Verknüp-
fung von Schule und Kommune über den 
gängigen Handlungsrahmen hinaus ist 
beispielgebend“.
Die Vernetzungsstelle Brandenburg bietet 
für interessierte Akteure, Verantwortungs-
träger und für Fachkräfte umfangreiche 

Informationsangebote, führt Veranstal-
tungen durch und vermittelt gute Praxis-
beispiele für die Umsetzung vor Ort. Das 
Themenspektrum der Vernetzungsstel-
le umfasst aktuell die Bereiche Kitaund 
Schulverpflegung, Seniorenernährung und 
Ernährungsbildung: 
www.vernetzungsstelle-brandenburg.de/

HINTERGRUND
Im Rahmen der Ernährungsinitiative des 
Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) für Seniorinnen 
und Senioren wird seit 2019 die Einrichtung 
von Vernetzungsstellen für Seniorenernäh-
rung oder vergleichbaren Institutionen in 
den Bundesländern gefördert. Die Vernet-
zungsstellen bieten Beratung, vermitteln 
Wissen und vernetzen die Akteure in der 
Seniorenarbeit. Die Ernährungsinitiative 
für Seniorinnen und Senioren ist Teil von 
IN FORM - Deutsche Initiative für gesunde 
Ernährung und mehr Bewegung. Die „Ver-
netzungsstelle Seniorenernährung Bran-
denburg“ in Trägerschaft der Projektagen-
tur gGmbH wird gemeinsam durch das 
BMEL und durch das Brandenburger Ver-
braucherschutzministerium von Septem-
ber 2020 bis Dezember 2023 gefördert. 
Die Vernetzungsstelle Schulverpflegung 
Brandenburg befindet sich in Trägerschaft 
der Projektagentur gGmbH und wird vom 
Brandenburger Verbraucherschutzminis-
terium und vom Bildungsministerium ge-
fördert. (pm, MSGIV)

� Foto: ©Projektseelenzeit
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WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

ZUKUNFTSPREIS BRANDENBURG 2023
bis 5. Mai bewerben

Ab sofort können sich Unternehmen um 
den „Zukunftspreis Brandenburg“ 2023 
bewerben. Die Industrie- und Handelskam-
mern sowie die Handwerkskammern des 
Landes vergeben zum 19. Mal die begehr-
te Auszeichnung. Bis zum 5. Mai 2023 ist 
die Anmeldung im Internet unter www.zu-
kunftspreis-brandenburg.de freigeschaltet.
Der Preis würdigt besondere unternehme-
rische Leistungen. Das können innovative 
Produkte und Verfahren ebenso sein wie 
überdurchschnittliches Engagement für die 
Berufsausbildung, eine innovative Unter-
nehmensführung, starkes Wachstum bei 
Umsatz und/oder Mitarbeiterzahlen oder 
eine beachtenswerte Nachfolge-Lösung. 
Der Wettbewerb bringt erfolgreiche Wirt-
schaftsgeschichten in die Öffentlichkeit.
Insgesamt 173 Preisträger von A wie An-
lagenbauer über D wie Dachblechhandel 

bis Z wie Zerspanungsspezialisten hat 
der „Zukunftspreis Brandenburg“ bislang 
hervorgebracht. Er ist der wichtigste Wirt-
schaftspreis, den die überwiegend kleinen 
und mittleren Unternehmen zwischen Oder, 
Neiße, Spree und Havel bekommen können.
Aus dem Kreis der zwölf zu Nominieren-
den werden die sechs Preisträger bei der 
Auszeichnungsveranstaltung am 1. De-
zember 2023 im Holiday Inn Berlin Airport 
Conference Centre in Schönefeld bekannt 
gegeben. Sie erhalten neben einem Image-
film eine mediale Präsenz, eine Stele, eine 
Urkunde sowie das Recht, mit dem Label 
„Gewinner des Zukunftspreises Branden-
burg“ für sich zu werben.

HINTERGRUND
Zu den Unterstützern und Partnern des 
wichtigsten Wirtschaftspreises in Bran-

denburg zählen die sechs Wirtschafts-
kammern – IHKs und HwKs – sowie nam-
hafte Institutionen und Unternehmen wie 
die Investitionsbank des Landes Branden-
burg (ILB), die Wirtschaftsförderung Land 
Brandenburg GmbH (WFBB), die Deutsche 
Bank, die Bürgschaftsbank Brandenburg, 
die EWE AG sowie die Agenturen für Arbeit 
Eberswalde, Frankfurt (Oder), Potsdam 
und Neuruppin. Medienpartner sind die 
drei brandenburgischen Regionalzeitun-
gen „Märkische Oderzeitung“, „Märkische 
Allgemeine Zeitung“ und „Lausitzer Rund-
schau“ sowie der Rundfunk Berlin-Bran-
denburg (RBB). (pm)

Weitere Infos
WEB zukunftspreis-brandenburg.de

EINKOMMENS- UND VERBRAUCHSSTICHPROBE (EVS)
Aufruf zur Teilnahme
Von Januar bis Dezember 2023 führen die 
Statistischen Ämter des Bundes und der 
Länder die Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe (EVS) durch und benötigen die 
Unterstützung der Bürger*innen.
Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) ist die größte freiwillige Haushaltser
hebung der amtlichen Statistik. Sie wird alle 
fünf Jahre durchgeführt, zuletzt 2018. Durch 
die EVS erfährt man, wie viel Geld den Haus
halten in Deutschland zur Verfügung steht 
und wofür sie es ausgeben.

Getreu dem Motto der vorangegangenen 
Erhebungen „Wo bleibt mein Geld“ sucht 
das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
rund 8.000 teilnahmebereite Privathaus-
halte in Berlin und Brandenburg.
Angemeldete/Ausgewählte Bürger*innen 
dokumentieren für drei Monate ihre täg
lichen Ausgaben und geben Auskunft über 
Geräte und Werte im Haushalt. Als Danke
schön für Ihre vollständige Teilnahme er-
hält Ihr Haushalt eine Prämie von mindes-
tens 100 Euro.

KONTAKT
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg
Steinstraße 104–106, 14480 Potsdam
MAIL evs@statistik-bbb.de
TELEFON 0331 8173 -1912

WEITERE INFOS
WEB statistik-berlin-brandenburg.de/
einkommen-und-konsum

EVANGELISCHE KITA PAUL GERHARDT
Einladung in die einzigartige Atmosphäre der stadtältesten Kita

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
in der Kath. Kirche „St. Trinitas“ Lübben

Am 24. Februar fand in der Katholischen 
Kirche „St. Trinitas“ in Lübben anlässlich 
des Jahrestages des Kriegsbeginnes in 
der Ukraine ein Friedensgebet statt. Pfar-
rer Anish gestaltete die Andacht mit dem 
evangelischen Kantor Johannes Leonardy 
und der Caritas-Kita „St. Paulinus“. Auch 
Schülerinnen und Schüler der ev. Grund-
schule Lübben waren dabei. 
Der Landkreis Dahme-Spreewald wurde 

durch Dezernentin Heike Zettwitz, die 
Stadt Lübben durch Peter Schneider, 
stellvertretender Bürgermeister der Stadt 
Lübben, und Susanne Nomine, Vorsitzen-
de des Ausschusses für Ordnung, Bildung, 
Jugend, Kultur, Sport und Soziales, ver-
treten. Die Kinder der Caritas-Kita brach-
ten ihre selbst gebastelten Friedens-
tauben mit und ließen sie in der Kirche 
„fliegen“. Jedes Kind durfte ein Körnchen 

Weihrauch in das Weihrauchfass legen 
mit der Bitte, dass unsere Gebete wie der 
Weihrauch zu Gott hochsteigen mögen. 
Die Vertreter der Stadt und der Kirchen 
trugen gemeinsam die Fürbitten vor.  
Am Ende des Gebetes waren alle einge-
laden, für die Menschen, unsere Welt und 
den Frieden eine Kerze anzuzünden. (pm, 
red)

Am 24. März lädt die ev. Kita Paul Gerhardt 
zum Tag der offenen Tür ein. Von 15:00 bis 
17:30 Uhr können sich Interessierte mit ih-
ren Kindern einen Eindruck von der Arbeits-
weise und der Einrichtung machen. Das 
Team begrüßt Sie herzlich in der Garten-

gasse 7 und steht Ihnen mit Informationen 
bei Ihrem Rundgang durch das Haus gerne 
zur Verfügung. Eine Hüpfburg und andere 
Spielangebote können gern von den Kin-
dern in Anspruch genommen werden.

KONTAKT
LEITUNG Arite Beier (Leitung)
TELEFON 03546-4052
MAIL kita.paul-gerhardt@veks.de

WEITERE INFOS
WEB veks.de/kindertageseinrichtun-
gen/kita-paul-gerhardt/
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JUBELN

MÜLL IST KEINE SAGE
Kinder als sagenhafte Vorleser*innen gesucht

Müllverbrauch in Deutschland steigt wei-
ter an. 

� Foto: ©Stadt Lübben

Das Statistische Bundesamt zeigt auf, 
dass das Abfallaufkommen in Deutsch-
land bei rund 417 Mill. Tonnen liegt. 
Jede*r Deutsche wirft jährlich etwa 476 
kg Abfall weg. Davon sind rund 55 kg 
weggeworfene Lebensmittel. Im Land-
kreis Dahme-Spreewald wurden 2018 
zwischen 400 und 500 kg Haushaltsab-
fälle je Einwohner gemessen. In Städten 
sind es u. a. die To Go Verpackungen, die 
die Verschmutzung von Innenstädten vo-
rantreiben.
Daher möchte die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) nicht nur dazu auf-
rufen, weniger Verpackungsmüll zu ver-
wenden, sondern diesen auch gezielt zu 
entsorgen: Denn Müll ist real. Müll ist kei-
ne Sage!

Das Projekt
Unter dem Motto will die Stadt Lübben 
gemeinsam mit Einwohner*innen und 
Gästen JA zum Schutz des Biosphären-
reservats Spreewald sagen und zu einer 
sauberen Innenstadt. Dabei setzt die Stadt 
auf Klimaschutz, Sauberkeit, Bildung und 

Miteinander. In dem Projekt liegt die Auf-
merksamkeit auf den hiesigen Abfallbe-
hältern. Die sorbische/wendische Sagen-
welt soll mit witzigen, nachdenklichen, 
charmanten Sprüchen auf den Behältern 
zu finden sein. Ein QR-Code führt zu den 
entsprechenden Sagen, welche gelesen 
werden können oder den Bürger*innen 
von Persönlichkeiten der Stadt und Regi-
on vorgelesen werden. Wo die Sagen im 
Stadtgebiet zu finden sind, verrät eine klei-
ne Wanderkarte.

MACHT MIT! ― AUFRUF AN KINDER

Die Stadt möchte nicht nur bekannten 
Gesichtern der Stadt sondern auch Kin-
dern die Möglichkeit geben, eine Sage 
vorzulesen. Daher suchen wir für die Sage 
der Lutki zwei Schüler*innen der 5. oder  
6. Klasse. Ihre Kinder haben Lust am Le-
sen und Vorlesen, dann senden Sie uns die 
folgende Bewerbung bis zum 23. März an 
pressestelle@luebben.de. 

Wir freuen uns über jede Bewerbung.

ICH WILL VORLESEN
beim Projekt “Müll ist keine Sage”

ANSCHRIFT
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

B
e

w
e

rb
e

r*
in

NAME, VORNAME EINES
ERZIEHUNGSBERECHTIGTEN

TELEFON / MAIL /

*

NAME, VORNAME

ALTER

ELTERN

SCHÜLER*IN

Datum, Unterschrift Bewerber*in Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte

FOTOERLAUBNIS
(Für Werbung im Rahmen des Projektes)

ja nein


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SORBEN/WENDEN | SERBY

MOBILER PARCOURS
ab Mai am Soccerplatz Gotthold-Ephraim-Lessing-Straße

Jugendliche sind im Frühsommer 2021 
an die Stadt Lübben herangetreten und 
haben im Rahmen der Kinder- und Ju-
gendbeteiligung bei einem Treffen mit 
der Caritas ihren Wunsch nach einer 
Skaterbahn geäußert. Eine Umsetzung 
steht in Abhängigkeit zu einer passenden 
Fläche und finanziellen Ressourcen. Eine 
Skaterbahn wurde den Jugendlichen auf-
grund der langfristigen Planungsprozesse 
frühstens 2025 in Aussicht gestellt. Aus 
diesem Grund wurde auf Initiative des Bil-
dungsausschusses und der Verwaltung 
Überlegungen zu einem mobilen Parcours 

angestoßen. Dank der Unterstützung 
der Lübbener Wohnungsbaugesellschaft 
(LWG) kann so der Prozess mit einem Par-
cours am Standort Soccerplatz Gotthold-
Ephraim-Lessing-Straße überbrückt wer-
den. Im Austausch mit den Jugendlichen 
werden die Elemente im Mai gemeinsam 
positioniert und aufgebaut.

LEGAL WALL
Im gleichen Atemzug soll die Graffiti-Flä-
che [Legal Wall] im Mai teilweise geweißt 
werden und steht allen Jugendlichen für 
Übungszwecke zur Verfügung. � Foto: ©Stadt Lübben

MEHR ALS EINE TRACHT
Buchvorstellung — ein Rückblick

Das sorbische/wendische Leben im Land-
kreis Dahme-Spreewald ist reich an Tra-
ditionen und Bräuchen. Bis in die heutige 
Zeit bewahrten sich die Sorben/Wenden 
ihre eigene Sprache, Kultur und Identität.
Die Ausstellung und das Buch „MEHR ALS 
EINE TRACHT - WĚCEJ AKO DRASTWA“ 
bieten erstmalig und vollumfänglich ei-
nen Überblick zur sorbischen/wendischen 
Geschichte, zur Entwicklung der Bräuche 
und Trachten sowie zu den Menschen, die 
sich mit ihrer Heimat, der Kultur und der 
Sprache der Sorben/Wenden im Landkreis 
Dahme-Spreewald verbunden fühlen.
Der Landkreis Dahme-Spreewald und das 
Museum Schloss Lübben haben unter der 
Überschrift „Mehr als eine Tracht -Sorbi-
sches/Wendisches Leben im Landkreis 
Dahme-Spreewald“ gemeinsam eine Wan-
derausstellung und ein Buchprojekt kon-
zipiert. Die Ausstellung zeigte, dass das 
Sorben-/Wendentum weit mehr umfasst 
als eine Tracht und verweist auf Architek-

tur, Bräuche, Sprache und Traditionen. Seit 
dem 2. Oktober 2022 war sie im Museum 
Schloss Lübben zu sehen und war ein 
wahrer Publikumsmagnet. Sie endet am 
19. Februar.
Gestern würdigte die Vizelandrätin des 
Landkreises Dahme-Spreewald Susanne 
Rieckhof gemeinsam mit dem Bürger-
meister der Stadt Lübben Jens Richter 
und der Museumsleiterin des Schloss-
museums Lübben Dr. Corinna Junker 
diese besondere Ausstellung und die Vor-
stellung des Buches im Rahmen einer Fi-
nissage im Wappensaal in Lübben.
Bei dieser Gelegenheit stellten Sabrina 
Kuschy, Beauftragte für die Angelegenhei-
ten der Sorben/Wenden des LDS, und Tho-
mas Mietk, LDS-Kreisarchivar, das Buch 
„MEHR ALS EINE TRACHT - WĚCEJ AKO 
DRASTWA“ vor.
Vizelandrätin Susanne Rieckhof lobte in 
ihrem Grußwort diesen besonderen kul-
turellen Schatz, den es zu bewahren gilt. 

„Mit der Veröffentlichung dieses Buches 
wird die sorbische/wendische Kultur, 
Geschichte und Identität im Landkreis 
Dahme-Spreewald auf 500 Seiten festge-
schrieben. Wir möchten die sorbisch/wen-
dische Kultur in die Mitte des Landkreises 
stellen. Es ist wichtig, dass die Sprache 
gelebt wird. Ich möchte den Herausgebern 
und Autoren meinen Dank und meine gro-
ße Anerkennung aussprechen.“
Auch der Bürgermeister der Stadt Lübben 
Jens Richter freut sich über die große Re-
sonanz und begrüßte die Gäste. „Hier wird 
von vielen Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt diese Kultur gelebt. Ich wünsche der 
Wanderausstellung, dass sie mit offenen 
Augen aufgenommen wird.“
Die Gäste erwartete außerdem eine Drast-
winy-Show/Trachten-Modenschau mode-
riert von Ute Hentschel und ein Besuch der 
Ausstellung.

DAS BUCH „MEHR ALS EINE 
TRACHT - WĚCEJ AKO DRASTWA“
Das sorbische/wendische Leben im Land-
kreis Dahme-Spreewald ist reich an Tra-
ditionen und Bräuchen. Bis in die heutige 
Zeit bewahrten sich die Sorben/Wenden 
ihre eigene Sprache, Kultur und Identität. 
Das Buch bietet einen Überblick zur Ge-
schichte, zur Entwicklung der Bräuche und 
Trachten sowie zu den Menschen, die sich 
mit ihrer Heimat der Kultur und der Spra-
che verbunden fühlen. Es dokumentiert 
das Wirken vieler engagierter Menschen 
und zeigt auch Wege auf, wie Tradition 
und Sprache erhalten werden können.
Auf 500 Seiten mit über 450 zum Teil un-
veröffentlichten Fotografien, Karten und 
Abbildungen. Es ist ab sofort im Buchhan-
del und im Museumsshop des Stadt- und 
Regionalmuseums im Schloss zu Lübben 
(ISBN 978-3-95410-305-8) für 28,00 Euro 
erhältlich. (LDS, pm)� Foto: ©LDS, Marie-Luise Schmidt
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WAHLINFORMATION | WUZWÓLOWAŃSKA INFORMACIJA

SCHÖFFENWAHL 2023
Schöffen gesucht. Noch bis 24. März bewerben.

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundes-
weit die Schöffen für die Amtszeit von 
2024 bis 2028 gewählt. Für die nächs-
te Amtsperiode sucht die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) 9 Bürger*innen, 
welche am Amtsgericht Lübben und Land-
gericht Cottbus als Vertreter des Volkes 
an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen.

AUFRUF
Für die nächste Amtsperiode sucht die 
Stadt Lübben (Spreewald) 18 Bürger*innen, 
die

• �ihren Wohnsitz in Lübben (Spreewald) 
haben,

• �am 1. Januar 2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden und

• die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen
• �sowie die deutsche Sprache ausreichend 

beherrschen.

BEWERBUNG ERWACHSENE
Interessenten bewerben sich für das Schöf-
fenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen 
Erwachsene) bis zum 24. März 2023 bei 
der Stadt Lübben (Spreewald), Poststraße 
5, 15907 Lübben (Spreewald), TELEFON 

03546 792317, MAIL wahlen@luebben.de. 
Das Bewerbungsformular finden Sie auf lu-
ebben.de oder im Rathaus in der Auslage.

BEWERBUNG JUGENDSCHÖFFEN
Bewerbungen für das Jugendschöffen-
amt richten Sie bitte an das Jugendamt 
im Landkreis Dahme-Spreewald. Bewer-
bungsvordrucke finden Sie ebenfalls auf 
luebben.de oder auf schoeffenwahl.de.

WEITERE INFOS
WEB lubben.de

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM
MÄRZ/APRIL
11.03. | 15:00 Uhr | Museum Schloss 
Lübben
Vernissage Sonderausstellung „Glanz-
lichter. Prachtvolle Gemälde und beson-
dere Objekte aus unserer Sammlung“ 
(Ausstellung bis 29.05.)

16. März | 19:00 Uhr | Wappensaal
Vortrag & Film „Der kleine Prinz“

23.03. | 16:00 bis 18:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
Ostereierworkshop

GRÜNDONNERSTAG
06.04. | Wiese, Ende der Breiten 
Straße
Osterglühen | Electro Music

KARFREITAG
07.04. | 21:13 Uhr | Rathaustreppe
Nachtwächterrundgang | 28. Saisoner-
öffnung

KARSAMSTAG
08.04. | 10:00 bis 17:00 Uhr | Touristi-
sches Zentrum, Schlossinsel
Osterwerkstatt mit Waleien, Ostereier 
verzieren, österliche Wanderung u. v. m.

� Foto: ©framerate-media.de

08.04. | 10:00 bis 17:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
Familiensamstag mit Ostermarkt

08.04. | ab 10:00 Uhr | Hafen 2, Flottes 
Rudel
Saisoneröffnung mit Traditionelles An-
staken und Anpaddeln
mit Schnupperkahnfahrten und Musik

08.04. | 14:00 Uhr | Spreewald-Service 
Lübben, Touristinfo
Osterspaziergang mit dem Spreewäl-
der Storchenvater
geführte Wanderung

08.04. | 13:00 Uhr | Wiese, Ende der 
Breiten Straße
Osterglühen | Kinderfest | Electro Music

OSTERSONNTAG
09.04. | Wiese, Ende der Breiten Straße
Osterglühen

09.04. | 22:00 Uhr | Club Bellevue
Bunnys Ballroom | House, Elektro und 
Techno

OSTERMONTAG
10.04. | 10:00 Uhr | Spreewald-Service 
Lübben, Touristinfo
Lübbener Familienstadtrallye

Weitere Informationen zu den Veran-
staltungen und Osterfeuer erhalten Sie 
auf www.luebben.de/tourismus

VERANSTALTUNGEN
12.03. | 16:00 — 18:00 Uhr | Landkostarena
BENEFIZKONZERT DES STABMUSIK-
KORPS DER BUNDESWEHR
Zum 16. Mal findet am 12. März 2023 das 
Benefizkonzert des Stabsmusikkorbs der 
Bundeswehr in der Landkostarena in Bes-
tensee statt. Die Erlöse aus dem Konzert 
kommen traditionell der Kinder- und Ju-
gendarbeit zu Gute. Einlass ist ab 15 Uhr, 
das Konzert beginnt um 16 Uhr. Tickets an 
der Abendkasse kosten 18,00 €.

FÜHRUNGEN & KAHNFAHRTEN
Hafen 1 | 11:00 — 14:00 Uhr
SPREEWALDKAHNFAHRTEN UM LÜBBEN
Schleusentour, Grillfahrt, behindertenge-
rechter Kahn mit Hebebühne, Abendfahrt. 

Buchbar sind jederzeit Gruppen- oder indi-
viduelle Fahrten nach ihren Wünschen (je 
nach Witterung).
Infos: luebben.de/tourismus
MÄRKTE
Mittwoch & Freitag | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebens-
art zu entdecken und direkt beim Erzeu-
ger einzukaufen. Über 40 Händler bieten 
ein breites Angebot an regionalen Pro-
dukten. Bei uns finden Sie Obst und Ge-
müse, Käse, Milch und Eier, Fleisch und 
Wurst, Backwaren, Pflanzen, Schnittblu-
men, Kleidung sowie Schönes aus dem 
Spreewald.

BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 Uhr: 
„MOMENT MAL“ — Orgelmusik der Paul-Ger-
hardt-Kirche
INFOS luebben.de
AUSSTELLUNGEN
11.03 — 29.05.
„GLANZLICHTER. PRÄCHTIGE GEMÄLDE 
UND BESONDERE OBJEKTE AUS UNSE-
RER SAMMLUNG“
Das Museum Schloss Lübben zeigt die 
Höhepunkte und Lieblingsstücke der 
Museumssammlung. Präsentiert wer-
den frisch restaurierte Gemälde und 
Kunstwerke vom 19. bis zum 21. Jahr-
hundert.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de
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MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi - So 10:00 - 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

VORGESTELLT
Altes Rathaus

In Lübben stand „schon immer“ ein Rat-
haus am Marktplatz, seit dem 14. Jahr-
hundert können wir ein solches recht ge-
nau nachweisen.
Stadtbrände und Umbauten veränder-
ten die Stadt und das Rathaus, auch die 
Aufgaben im Rathaus wandelten sich. Ab 
1751 baute man ein neues Rathaus, doch 
für Ärger sorgte damals, dass ausgerech-
net ein Vetschauer der zuständige Mau-
rermeister war. Das Rathaus überdauerte 
trotzdem – oder gerade? – beinahe 200 
Jahre, bis es im April 1945 mit weiten Tei-
len der Stadt Lübben abbrannte. Es stand 
dort, wo heute das Stadtmodell unter den 
Platanen steht.

� Foto: ©MSL, Archiv

25.01. — 28.04.
VERTIKALE GALERIE „ZWISCHEN DEN 
WELLEN“ VON SILVIA REINER
Die Ausstellung „Zwischen den Wellen“ 
von Silvia Reiner aus Schwerin zeigt rund 
35 Werke der Künstlerin in der neuen Aus-
stellungsfläche des Landratsamtes.
ORT Landratsamt, Beethovenweg 14, Lüb-
ben

ÖFFNUNGSZEITEN Mo — Do 8:00 – 18:00 Uhr; 
Fr 8:00 – 16:00 Uhr
INFOS dahme-spreewald.info
26.01.23 – vsl. 12.07.2023
AUSSTELLUNG „BAUDENKMALE IN LÜB-
BEN UND UMGEBUNG“
29 Schüler*innen der fünften und sechs-
ten Klasse sind auf Spurensuche gegan-
gen und haben die Schönheit bekannter 

Baudenkmale im Altkreis Lübben in zahl-
reichen Kunstwerken festgehalten.
ORT Liuba-Grundschule, Wettiner Straße 
1, Lübben
ÖFFNUNGSZEITEN Mo ― Fr 08:00 ― 
12:00 Uhr, 13:00 ―15:30 Uhr
HINWEIS nur auf Anmeldung, 
liuba-grundschule.de.

SONDERAUSSTELLUNG „GLANZLICHTER“
11. März bis 29. Mai

Vom 11. März bis 29. Mai zeigen wir Hö-
hepunkte und Lieblingsstücke aus der 
Lübbener Museumssammlung. Präsen-
tiert werden frisch restaurierte Gemälde 
und Kunstwerke vom 19. bis zum 21. Jahr-
hundert. Darunter beispielsweise das atmo-
sphärische Spreewald-Bild von Max Fritz, 
das in der ZDF-Fernsehsendung „Bares für 
Rares“ zu sehen war. Außerdem werden inte-
ressante Objekte aus dem Depot geholt, die 
vielperspektivische Blicke in die Geschichte 
der Stadt und der Region ermöglichen.

EINLADUNG ZUR ERÖFFNUNG
Zur Eröffnung unserer Sonderausstellung 
„Glanzlichter. Prächtige Gemälde und be-
sondere Objekte aus unserer Sammlung“ 
laden wir Sie, Ihre Familie und Freunde 
am 11. März um 15:00 Uhr herzlich in den 
Wappensaal ein!
Zur Ausstellungseröffnung wird Wolfgang 
Heisig auf der Phonola, einem ca. 110 Jah-

re alten Klavierinstrument, Musikstücke 
zum Besten geben, von denen zwei urauf-
geführt werden. Außerdem halten Char-
lotte Leuzinger und Katharina Klein einen 
illustrativen Vortrag über Restaurierung.

� Foto: ©MSL, Archiv

OBJEKT DES MONATS
Ring aus der Bronzezeit

Vermutlich schon in der Bronzezeit – vor 
etwa 3000 Jahren – wurde eine Nadel aus 
Bronze zu einem Ring gebogen. Damals 
war die Bronze sicherlich noch annähernd 
goldfarben, heute sieht der Ring grün-
braun aus, im Laufe der Jahrtausende 
ist er oxidiert. Der Ring wurde 1952 in die 
Sammlung des zweiten Lübbener Muse-
ums aufgenommen.
Er stammt aus der Epoche als die Men-
schen der sogenannten „Lausitzer Kul-
tur“ hier lebten. Der Ring befindet sich die 
meiste Zeit im Tresor, wird allerdings ab 
dem 11. März in unserer Sonderausstel-
lung „Glanzlichter“ zu sehen sein.

Bildunterschrift: Der Ring weist weit in die 
Vergangenheit unserer Region. Es ist noch 
zu erkennen, dass er eine Nadel war.

� Foto: ©MSL, Archiv
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DREISPRACHIGE AUDIOGUIDES IM MUSEUM
ab 11. März

Das Museum Schloss Lübben bietet ab 
dem 11. März Audioguides für seine Besu-
cherinnen und Besucher an. Sie enthalten 
gesprochene Texte zu Objekten aus der 
Dauer- und der Sonderausstellung, der 
über die üblichen Objekttexte hinausgeht. 
Professionelle Sprecherinnen und Spre-
cher haben die Texte auf Deutsch und Eng-
lisch eingesprochen.

Doch unsere Audioguides können mehr! 
Schülerinnen und Schüler der Von-
Houwald-Grundschule Straupitz haben 
einen Projekttag im Museum Schloss 
Lübben verbracht, dabei das Museum 
und die Objekte kennengelernt. Die Fünft- 
und Sechstklässler lernen Sorbisch in der 
Schule und haben mit Unterstützung ihrer 
Lehrerin Frau Kieper die Texte übersetzt 

und später eingesprochen. Wir freuen 
uns sehr, dank der freundlichen Hilfe aus 
Straupitz auch sorbische Texte anbieten 
zu können.
Am 11. März wird die Sonderausstellung 
„Glanzlichter. Prächtige Gemälde und be-
sondere Objekte aus unserer Sammlung“ 
eröffnet. Eine tolle Gelegenheit, um die Au-
dioguides zu testen!

WORKSHOP „PRÄSENT SEIN MIT MEINER STIMME“
15. März | 14:00 bis 17:00 Uhr

Anlässlich der 33. Brandenburgischen 
Frauenwochen haben wir Margarete Seyd 
von StimmArt eingeladen, ihren Workshop 
„Präsent sein mit meiner Stimme“ am 
15.03. im Museum Schloss Lübben umzu-
setzen. Die Diplom-Pädagogin und Atem-, 

Sprech- und Stimmlehrerin entdeckt ge-
meinsam mit den Teilnehmer*innen die 
Ausdrucksfähigkeit, Kraft und Dynamik 
der eigenen Stimme. Jenseits von Inhalten 
und Informationen birgt jede Stimme eine 
„persönliche Note“, die ihr im Sprechen wie 

im Singen Klang verleiht. Müheloses und 
verständliches Sprechen gelingt durch Be-
weglichkeit der Artikulation.
Wir bitten um Anmeldung telefonisch 
03546/187478 oder per Mail 
museum@luebben.de.

OSTEREIERWORKSHOP
23. März | 16:00 bis 18:00 Uhr

Beim Ostereierworkshop im Wappen-
saal mit Karin Roscheck lernen die 
Teilnehmer*innen, wie man Hühnereier 
mittels Wachsreservetechnik in kleine 
sorbische/wendische Kunstwerke ver-
wandelt. Mit Federkielen, Stecknadeln 
und Wachs werden vielfältige Muster und 

Symbole auf die Schale aufgebracht. Ob 
Dreiecke, Punkte, Striche oder Waben - al-
les hat eine Bedeutung und soll dem Be-
schenkten eine Botschaft übermitteln.
Wir bitten um Voranmeldung. Die Teilneh-
merzahl ist auf 15 begrenzt. Die Kursge-
bühr beträgt 10 € pro Person.

ANMELDUNG
MAIL museum@luebben.de
TELEFON 03546 187478

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr
ADRESSE: Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

VORTRAG & FILM „DER KLEINE PRINZ“
16. März | 19:00 Uhr | Wappensaal

Um den wohl bedeutendsten und einfluss-
reichsten Regisseur der DEFA geht es am 
16. März, um 19.00 Uhr im Wappensaal 
des Schloss Lübben. In einem Vortrag er-
innert die Filmexpertin Dr. Katrin Sell an 
Konrad Wolf. Der Regisseur beeinfluss-
te mit seinen Werken das deutsche und 
auch das europäische Kino im 20 Jahr-
hundert. Seine Filme beschäftigen sich 
häufig mit der deutschen Vergangenheit. 
Konrad Wolf ist ein Fragensteller, der das 
Kunststück fertiggebrachte, ambitioniert 
zu sein, ohne agitativ zu werden oder 
parteiisch zu sein. Seine Filme biederten 
sich nie dem Zeitgeist an, sondern waren 
von seiner Nachdenklichkeit geprägt, die 
Wolf an die ZuschauerInnen weitergeben 
wollte. Der Vortrag will einen Einblick in 

seine wechselvolle Biographie geben, die 
zugleich auch einen Teil deutscher Ge-
schichte erzählt.
Im Anschluss an den Vortag wird der DEFA-
Film „Der kleine Prinz (DDR 1965/66)“ ge-
zeigt. Regie führte natürlich Konrad Wolf. 
In den Hauptrollen kann man unter ande-
ren Christel Bodenstein, Eberhard Esche, 
Inge Keller erleben.
Der Film entstand nach der gleichnamigen 
Buchvorlage des französischen Schrift-
stellers Antoine de Saint-Exupéry. Der 
DDR gelang es auch nach Fertigstellung 
des Films nicht die erforderlichen Rechte 
zu erwerben. Deswegen konnte „Der kleine 
Prinz“ nur ein einziges Mal im Fernsehen 
ausgestrahlt und blieb so einem großen 
Publikum unbekannt. Im Jahr 2015 liefen 

die Urheberrechte für das Buch aus. Des-
wegen kann dieser besondere Filmschatz 
heute erlebt werden.
Konrad Wolf verfolgte mit der Verfilmung 
von „Der kleine Prinz“ die Absicht, ein Mär-
chen für Erwachsene zu schaffen. Die un-
aufgeregte Erzählweise und die sparsam 
eingesetzten musikalischen Effekte er-
zeugen eine nachdenkliche Stimmung, die 
die Dialoge des Buches ganz in den Vor-
dergrund treten lässt. Dabei hat sich Wolf 
streng an die literarische Vorlage gehalten. 
Entstanden ist ein künstlerisch wertvolles 
Dokument, das seine Qualität auch den he-
rausragenden Schauspielenden verdankt.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwi-
schen der Stadtbibliothek Lübben und der 
Volkshochschule Dahme-Spreewald. (pm)
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TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Mo — Fr 10:00 Uhr - 12:30 Uhr & 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Sa 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
So/Feiertag geschlossen
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

ANSTAKEN UND ANPADDELN
8. April | ab 10:00 Uhr| Hafen 2

Traditionell am Osterwochenende wird in 
Lübben der „Start in den Frühling“ gefeiert. 
Dafür findet am 8. April, ab 10:00 Uhr, am 
Hafen 2 an der Lindenstraße die traditio-
nelle Rudel- und Paddelübergabe statt.
Die Goyatzer Blasmusikanten locken mit 
altbekannten Liedern zum Mitsingen und 
Mitschunkeln und stimmen die Anwesen-

den in einen hoffentlich sonnigen Frühling 
ein.
Natürlich werden auch die sorbisch/wendi-
schen Festtagstrachten zu sehen sein und 
gern kann man mit den Frauen in Tracht ein 
schönes Erinnerungsfoto knipsen.
Um 10:30 Uhr wird zusammen mit ver-
schiedenen Touristikern und Gästen das 

Saisonjahr 2023 traditionell eröffnet. Im 
Anschluss gibt es kostenfreie Schnup-
perkahnfahrten hinaus auf das Wasser 
der Spree durch Lübben. Für das leibliche 
Wohl ist mit kleinen Leckereien gesorgt.
Der Fährmannsverein „Flottes Rudel“ lädt 
Sie dazu herzlich ein und freut sich auf Ihr 
Vorbeischauen.

OSTERN IN LÜBBEN
Programm für die ganze Familie

Für Groß und Klein ist in den Osterferien in 
Lübben der Hase los: Viele kleine, liebevolle 
Veranstaltungen stehen für Familien auf dem 
Programm und laden zum Verweilen ein.
Am Spreewald-Service sind alle Besucher 
am 08. April, von 10:00 bis 17:00 Uhr, zum 
Mitmachen beim Osterbrauch des Walei-
ens eingeladen. Bei diesem sorbischen/
wendischen Ritual wurden früher Ostereier 
als Fruchtbarkeitszauber über Wiesen und 
Felder gerollt. Heute wird das österliche 
Spiel besonders von den Kindern geliebt 
und gepflegt. Die wunderschönen und far-
benfrohen Trachten locken ganz bestimmt 
gemeinsam mit den bunten Eiern den Früh-
ling aus seinem Winterquartier.
Bei der Osterwerkstatt in der Galerie des 
Spreewald-Services wird Handwerkliches 

gezeigt. Beim Verzieren der kunstvollen 
Ostereier lassen sich die Künstlerinnen 
gern auf die geschickten Finger schauen 
und erklären die aufwendige Prozedur. 
Wer es selbst einmal probieren möchte, 
ist herzlich eingeladen. Besonders Kinder 
haben ihren Spaß beim Werkeln mit Bie-
nenwachs, Federkiel und Farbe.
Auch startet, vom Spreewald-Service aus, 
eine geführte, österliche Wanderung mit 
dem Spreewälder Storchenvater Arnulf 
Weingardt. Bei der zweistündigen Tour 
erfahren die Wanderer spannende Fakten 
über das Leben der Fische im Spreewald 
und einiges Geschichtliches zur Region. 
Los geht es um 14:00 Uhr.
Eine Übersicht aller Veranstaltungen fin-
den Sie auf Seite 15.

� Foto: ©framerate-media.de

LÜBBENER  
FAMILIENSTADTRALLYE
Premierenveranstaltung zum neuen 
Rätsel- und Entdecker-Stadtspaziergang

Was heißt Rathaus auf sorbisch? Wie viele 
Buchstaben hat der Schriftzug am Gebäude 
der SpreeLagune? Welches Tier ist in den 
Wappen am Ständehaus zu sehen? Beim 
Beantworten dieser spannenden Fragen 
können Familien spielerisch die Vielseitigkeit 
Lübbens erkunden. In unserer Spreewald-
stadt gibt es viel zu entdecken, an dem auch 
Kinder Spaß haben. Die eigens für Familien 
konzipierte Stadtrallye macht den Stadtspa-
ziergang auch für die kleinen Besucher zu 
einem Abenteuer. Zwei Entdeckungstouren 
(jeweils ca. 2 Stunden) führen vorbei an in-
teressanten Denkmälern, Gebäuden und Se-
henswürdigkeiten wie Schlossinsel, Wasser-
spielplatz, Schloss, Marktplatz und durch die 
Innenstadt. Dabei gibt es viele Fragen für alle 
Altersklassen zu beantworten. Schauen Sie 
sich gut um, denn die Antworten zum Quiz 
finden Sie irgendwo bei den Stationen. Im 
Spreewald-Service Lübben auf der Schloss-
insel gibt es pro Tour ein tolles Lübben-Prä-
sent für das richtige Lösungswort.
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VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
Termine

Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der volljährig und gesund 
ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die Blutspende im DRK-
Zentrum Lübben, Ostergrund 20.
TERMINE
08.04. | 09:00 — 13:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben
14.04. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Termine nach Vereinbarung auch außer-
halb der Öffnungszeiten möglich. Bei Pro-
jekten außer Haus können die Zeiten variie-
ren. Spezielle Angebote / Projekte / Termine 
des Jugendaktionsteams der Caritas neben 
dem Offenen Treffpunkt mit Billard, Kicker, 
Spiele, Tischtennis, Airhockey usw.

ÖFFNUNGSZEITEN DES OFFENEN 
TREFFPUNKTES „DIE INSEL“
Montag | 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Dienstag| Teenstag | 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch - Freitag|  15:00 Uhr - 20:00 Uhr

10.03.2023 - 31.03.2023
dienstags |  ab 15:00 Uhr
MobiTag - Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs
dienstags | 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Teens-Tag im Jugendhaus mit Anja für 
das Jahr 2022 - für alle Kids der 5. und  
6. Klasse.
freitags | 19:00 Uhr - 20:30 Uhr| Turnhalle 
Am Hirsewinkel

Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturn-
schuhe nicht vergessen)
Alle Angebote sind vorbehaltlich.

OSTERFERIEN
Do. 06.04. | ab 16:00 Uhr
Osterwerkstatt im Jugendhaus „die insel“ 
- mit sorbischer Wachsreservetechnik Os-
tereier gestalten (für alle ab der 7. Klasse)
Vom 07.04. - 10.04. haben wir geschlos-
sen!
Wir, das Jugendaktionsteam wünschen 
allen sonnige und schöne Osterfeiertage
und einen fleißigen Osterhasen.
Di. 11.04. | ab 17:00 Uhr
„insel“-Nacht für Jugendliche ab der  
7. Klasse (begrenzte Teilnehmerzahlen)
Teilnahme nur nach voriger Anmeldung 
bis 06.04.2023 bei Ulli oder Dana möglich
Mi. 12.04. | bleibt „die insel“ wegen des 
Nachtprojektes geschlossen.
Fr. 14.04. | 19:00 Uhr - 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Hallenfußball in der (ab 14 Jahre) (Hallen-
turnschuhe nicht vergessen)

Vom Cluballtag der „insel“ ausgehend wer-
den mit den Jugendlichen spontan Akti-
onen auf Wunsch umgesetzt. Daher sind 
nicht alle Angebote terminierbar.
Achtet bitte auf kurzfristige Aushänge und 
Informationen auf unseren Social-Media-
Kanälen.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „die 
insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM
@jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, Mail: anja.dettel-
mann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Mitgliederversammlung fand große Resonanz

Zum 06. Februar lud der Freundeskreis 
wieder einmal zur öffentlichen Mitglie-
derversammlung ein. Wir konnten zur 
aktuellen Wassersituation den stellvertre-
tenden Vorstandsvorsitzenden der Bür-
gerstiftung Kulturlandschaft Spreewald 
gewinnen. Das Interesse war groß, die 
Anzahl der Gäste überstieg die Anzahl 
der Mitglieder. Zunächst begrüßte Ulrich 
Haase die Mitglieder und gab einige ak-
tuelle Neuigkeiten bekannt, so z. B., dass 
die Fenstergestaltung der Lübbener Tafel, 
unser Weihnachtsgeschenk, fertiggestellt 
wurde. Michael Petschick gab in seinem 
interessanten und mit vielen Zahlen un-

terlegten Vortrag eine Übersicht zur aktu-
ellen Wassersituation und den Prognosen. 
Viele Bilder und Beschreibungen unter-
malten die Anschaulichkeit. Die fehlenden 
Wassermengen sind enorm und kaum 
ausgleichbar. Der fortgeführte Tagebau 
ermöglicht der Spree einen ausreichenden 
Wasserstand, der bei Einstellung des Koh-
leabbaus fehlen wird. Der entstandene, 
von Grundwasser abgesenkte Trichter in 
der Lausitz benötigt mindestens 100 Jah-
re zur Hebung. Im Anschluss gab es für 
die Gäste reichlich Möglichkeiten, Fragen 
zu stellen. Davon wurde auch Gebrauch 
gemacht. Es entstanden sehr interessante 

Diskussionen. Angeregt wurde auch, diese 
Veranstaltung zum Thema Wald zu wie-
derholen. Mit Jakob Liesegang, Mitglied 
der Arbeitsgemeinschaft Naturgemäße 
Waldwirtschaft, haben wir schon einen 
Referenten gefunden, den Termin geben 
wir rechtzeitig bekannt. Unsere nächs-
te Mitgliederversammlung findet am 13. 
März statt und führt uns zunächst in die 
Liuba-Grundschule. Sie können gern mit 
uns Kontakt aufnehmen: Freundeskreis@
magenta.de
Für den Freundeskreis für Lübben

Hans-Werner Schmidt

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen ganz einfach online buchen!
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SPORTVEREIN BLAU-WEISS LUBOLZ 1930 E. V.
Einladung Jahreshauptversammlung

Hiermit werden alle stimmberechtigten 
Vereinsmitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung des SV Blau-Weiß Lubolz am 
Freitag, den 24. März 2023, eingeladen!
ORT:	 Gaststätte „Zur Linde“ Lubolz
BEGINN:	 19.30 Uhr

TAGESORDNUNG
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.	 Abstimmung über die Tagesordnung
4.	� Berichte des Vorstandes, des Kassen-

wartes, der Kassenprüfer und der Ab-
teilungsleiter

5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Entlastung des alten Vorstandes
7.	� Vorstellung der Kandidaten für den 

neuen Vorstand
8.	 Wahl des neuen Vorstandes
9.	 Vorstellung des Sportplanes 2023

10.	� Verabschiedung ausgeschiedener 
Vorstandsmitglieder

11.	 Verschiedenes
12.	 Schlusswort

Um pünktliches und zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten!

Der Vorstand

JAGDGENOSSENSCHAFT LÜBBEN-NEUENDORF
Einladung zur Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Lübben-Neuendorf

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Lübben-Neuendorf zur 
Genossenschaftsversammlung 2023 am 
Freitag, den 24.03.2023 um 19.00 Uhr in 
das Feuerwehrgerätehaus Lübben-Neuen-
dorf ein.

TAGESORDNUNG
1.	 Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung

2.	 Abstimmung über die Tagesordnung
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht der Kassenführerin und der 

Rechnungsprüferinnen
5.	 Bericht des Jagdpächters
6.	 Diskussion zu den Punkten 3 bis 5
7.	 Entlastung des Vorstandes und der 

Kassenführerin
8.	 Neuwahl des Vorstandes, Kassenfüh-

rerin und Schriftführerin

9.	 Beschlussfassung über den Haus-
haltsplan für das Geschäftsjahr 
2023/2024

10.	 Schlusswort

Martin Krüger
Vorsitzender

DAV-KREISANGLERVERBAND
Bericht zum Gewässerpflegetag am 11.02.

16 Angler trafen sich in den frühen Mor-
genstunden des 11. Februar erneut zur 
Pflege der Heideseen bei Groß Wasser-
burg. In der jährlich stattfindenden Akti-
on, zu der der Kreisanglerverband Lübben 
aufruft, wurden wieder Angelstellen, Wege 
und Rastplätze im Bereich des Schwanen-
sees, Mittelsees und Triftsees von Unrat 
und Müll befreit.
Auch für die Sicherheit der Angelplätze 
wurde gesorgt. Überhängende Äste von 
abgestorbenen Bäumen, die herabstürzen 
zu drohten, wurden vorsorglich entnom-
men, so dass die Angler in der kommenden 

Saison unbekümmert zu den Angelplät-
zen kommen und dort ihrem schönsten 
Hobby nachgehen können. Nach getaner 
Arbeit konnten sich die freiwilligen Helfer 
noch bei einer kleinen Stärkung und dem 
ein oder anderen Gespräch munter aus-
tauschen.
Die Angler anderer Vereine haben in den 
letzten Wochen bereits mehrere Aktionen 
durchgeführt und so zum Erhalt und zur 
Verbesserung der Ökosysteme beigetra-
gen.
Die Anglergemeinschaft ist sich einig im 
Ziel, die Gewässer in ihrer Umgebung auch 

weiter zu pflegen und zu erhalten. Ihre In-
itiativen sollen nicht nur den Angel- und 
Fischbestand verbessern, sondern auch 
dazu beitragen, dass die Gewässer für 
Umwelt und die Öffentlichkeit attraktiver 
werden.

NÄCHSTE TERMINE
Und die nächsten Termine stehen schon 
fest: Am 04. März wird es eine Gewässer-
schau durch den Vorstand des KAV geben 
und am 07. Mai findet das trationelle He-
geangeln an den Heideseen statt.

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Lübbener Schützen weiterhin erfolgreich

Die Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
e. V. zeigte im Januar und Februar 2023 
eindrucksvoll einmal mehr ihr Können im 
Druckluftschießen. Bereits am 28. und 29. 
Januar fand der vierte Wettkampftag bei 
den Rundenwettkämpfen im Kreisschüt-
zenverband Dahme-Spreewald statt. In der 
Kreisklasse-Luftgewehr triumphierte die 
SchGi Lübben V mit 1050:978 Ringen über 
die Groß Leuthener SchGi. Außerdem un-
terlag die SchGi Lübben IV mit 1046:1096 

Treffern gegen die SchGi Lübben III.
Weiterhin setzte sich in der Kreisliga-
Gewehr die SchGi Lübben II mit 2:1 
gegen die Teupitzer SchGi durch. Den-
noch musste die Lübbener Gilde an 
diesem Wettkampfwochenende auch 
eine Niederlage einstecken. Das Team 
um Steffen Sternberger, Jörg Warth 
und Paul Lindow unterlag der SchGi 
Königs Wusterhausen-Wildau II in der 
Kreisliga-Luftpistole mit 2:1.

Darüber hinaus stand für die Sportlerin-
nen und Sportler aus der Kreisklasse-
Luftgewehr am 11. Februar noch ein 
weiterer Wettkampf bei den Rundenwett-
kämpfen an. So verlor die SchGi Lübben 
V mit 1033:1084 Ringen gegen die SchGi 
Lübben III. Außerdem gewann die SchGi 
Lübben IV mit 1044:1026 Treffern gegen 
die SchGi Golßen II. (Wilhelm Tarnow)

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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MALTESER HILFSDIENST E. V.
Hospizhelfer gesucht. Kostenfreier Grundkurs im März

„Es geht nicht darum, dem Leben mehr 
Tage zu geben, sondern den Tagen mehr 
Leben.“ sagte Cicely Saunders, die Mitbe-
gründerin der modernen Hospizidee. Das 
Ziel der Hospizarbeit ist, sterbenden Men-
schen ein würdiges und selbstbestimmtes 
Leben in der letzten Lebensphase zu er-
möglichen.
Der Malteser Hospizdienst begleitet 
schwerstkranke und sterbende Menschen 
und ihre Angehörigen einfühlsam, kompe-
tent und achtsam auf ihrem Weg. Dabei 
stehen die Wünsche, Bedürfnisse und Sor-
gen dieser Menschen stets im Mittelpunkt 
des Tuns.

WAS TUN EHRENAMTLICHE 
HOSPIZBEGLEITER*INNEN?
Sie unterstützen und entlasten die Men-
schen und deren Angehörige, indem sie 
sich Zeit nehmen und einfach da sind. 
Sie sind eine wichtige Ansprechperson. 
Gemeinsame Gespräche, Spaziergänge, 
gegebenenfalls Begleitung zu Arztbesu-

chen, vorlesen und persönliche Zuwen-
dung sind für die Betroffenen sowie für 
die Angehörigen von großer Bedeutung. 
In der Regel besuchen ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen einmal wöchent-
lich einen Menschen in dessen häusli-
chem Umfeld, das kann sowohl in der 
eigenen Wohnung oder im eigenen Haus 
als auch in einem Pflegeheim sein.
Für die Tätigkeit als ehrenamtlicher Hos-
pizbegleiter ist ein umfassendes Vorbe-
reitungsseminar erforderlich. Das Vor-
bereitungsseminar ist aufgeteilt in einen 
Grundkurs und in ein Vertiefungskurs, 
sowie eine Praktikumsphase.
Wenn Sie sich für die Tätigkeit als eh-
renamtliche Hospizbegleitung interes-
sieren, kontaktieren Sie bitte Kathleen 
Feldner. Der 5:47 Minuten YouTube-Film 
der Malteser in Deutschland „Sterbende 
begleiten: Eva arbeitet ehrenamtlich im 
Hospizdienst“ zeigt an einem Beispiel, 
wie man sich diese Tätigkeit vorstellen 
kann. (pm)

KONTAKT
Malteser Hilfsdienst e. V.
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben

ANSPRECHPARTNERIN
Kathleen Feldner
MOBIL 0151 / 23 58 81 26
MAIL Kathleen.Feldner@malteser.org

NEUER KURS 2023
Grundkurs
Fr 24.03. | 16:00 Uhr ― 20:30 Uhr
Sa 25.03. | 09:00 Uhr ― 15:00 Uhr
Do 20.04. | 17:30 ― 20:30 Uhr
Fr 05.05. | 16:00 Uhr ― 20:30 Uhr
Sa 06.05. | 9:00 Uhr ― 15:00 Uhr
Praktikumsphase
offen
Vertiefungskurs
Fr 01.09. | 16:00 Uhr - 20:30 Uhr
Sa 02.09. | 09:00 Uhr ― 15:00 Uhr
Do 07.09. | 17:30 ― 20:30 Uhr
Fr 15.09. | 16:00 Uhr ― 20:30 Uhr
Sa 16.09. | 09:00 Uhr ― 15:00 Uhr

SPORTPARK
Fit Kids Kurs

Seitdem 20. Januar findet für 10 Wochen, 
jeden Freitag der Fit Kids Kurs im Sport-
park in Lübben statt. Kinder von 2,5 bis 
6 Jahren lernen dort gemeinsam die Be-
standteile der Wirbelsäule kennen und 
warum gerades heben, gehen und stehen 
so wichtig ist. Gemeinsam mit ihren El-
tern lernen sie Theorie, Spiele, verschie-
dene Sportgeräte, Parcoursaufbau und 
Entspannungsgeschichten kennen. Alles 
in allem, ein vielfältiger Kurs für Klein und 
Groß.

MEHR INFOS
WEB sportpark-luebben.de

SPORTFISCHERVEREIN OG LÜBBEN 1896 E. V. IM DAFV E. V.
Sportplan 2023

25.03. | 09:00 Uhr | Petkampsberg
Arbeitseinsatz (Versorgung gesichert)
07.04. | 07:00 Uhr | Angelverein 6 Eichen, 
Lübben
Vergleichsangeln
22.04. | 09:00 Uhr | Petkampsberg
Arbeitseinsatz mit anschl. Grillen
06.05. | 08:00 Uhr | Angelstrecke Hart-
mannsdorfer Wehr bis Schlepzig Quas-
spree
Angeln mit anschl. Siegerehrung

10.06. | 08:00 Uhr | Angelstrecke Rote 
Brücke bis Schlepzig Quasspree
Angeln mit anschl. Siegerehrung & gemüt-
lichem Zusammensein
28.07. ― 30.07. | Angelstrecke Lübben - 
Schlepzig
Puschpartie
Fr 14:00 Uhr | Anmeldung
Sa 14:30 Uhr ― So 08:00 Uhr | Angeln
So 09:00 Uh | Fischabgabe mit Siegereh-
rung Puschkönig
So 13:00 Uhr | Mittagessen

07.10. | 10:30 Uhr | Angelstrecke Hart-
mannsdorfer Wehr bis Schlepzig Quas-
spree
Abangeln mit anschl. Siegerehrung & ge-
mütlichem Zusammensein
04.11. | 09:00 Uhr | Petkampsberg
Arbeitseinsatz mit Eisbeinessen
06.01. | 14:00 Uhr | Gaststätte Spreeblick 
Lübben
Jahreshauptversammlung
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FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Konzert | 11. März | 16:30 Uhr | Neuhaus Lübben

Das zweite Schulhalbjahr hat auch an der 
Kreismusikschule Dahme-Spreewald be-
gonnen. Und damit fanden auch bereits 
die beiden ersten Musizierstunden wieder 
statt. Diese werden uns auch im restlichen 
Schulhalbjahr begleiten (immer montags 
der ungeraden Woche um 18:00 Uhr im 
Neuhaus Lübben).
Stolz sind wir außerdem, dass es gelun-
gen ist, gemeinsam mit Dozenten des 
Fachbereich Instrumentalpädagogik der 

BTU Cottbus sowie zwei Lehrern und einer 
Schülerin der Kreismusikschule und ihren 
Eltern ein Konzert zu organisieren, wel-
ches am Samstag, den 11. März 2023 um 
16.30 Uhr im Neuhaus Lübben stattfinden 
wird. Karten zu 8,00 € (Erwachsene) bzw. 
5,00 € (Jugendliche) wird es ab 16:00 Uhr 
am Einlass geben. Werke von J.S. Bach 
und L. v. Beethoven werden zu hören sein.
Weitere Veranstaltungen sind seitens des 
Fördervereins in Planung, und die Unter-

stützung der Programme der Kreismusik-
schule Dahme-Spreewald ist inzwischen 
ohnehin Standard.
Bleiben Sie uns und der musikalischen 
Entwicklung in der Region treu.

Gisela Damaschke
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V.
WEB www.luebben-klingt.de

CHOPIN-GESELLSCHAFT
26. März | 17:00 Uhr | Wappensaal

Die Jahresverträge für fünf Konzerte der 
Chopin-Gesellschaft sind in Lübben ver-
einbart. Und so freuen wir uns auf das 
erste des Jahres 2023 am Sonntag, den  
26. März, um 17:00 Uhr im Wappensaal 
des Lübbener Schlosses.
Die Münchener Pianistin Diana al-Hassani 
wird Werke von Chopin und Schumann zu 
Gehör bringen. Und schon jetzt kann sich 

das Publikum auf ein qualitativ hochwerti-
ges Konzerterlebnis freuen.
Karten (16,00 € für Erwachsene und 8,00 €  
für Jugendliche bis 16 Jahre) gibt es wie 
immer ab 16:15 Uhr an der Abendkasse, 
oder bereits per Reservierung über Chopin-
gesellschaft-luebben@gmx.de.
Neu wird es in diesem Jahr ein vergünstig-
tes Jahresabonnement für alle fünf Kon-

zerte zu 70,00 € geben. Dies liegt ebenfalls 
zum 26. März 2023 bereit.
Viele Spaß und bleiben uns und der klassi-
schen Klaviermusik treu.

Gisela Damaschke
i. A. des Präsidiums  
der Chopin-Gesellschaft

INTEGRATIONSBEGLEITUNG 2022 „KLASSE“
Förderprogramm für Langzeitarbeitslose und Familienbedarfsgemeinschaften

Seit September 2022 hat die gsm GmbH 
ihre neuen Räume in der Cottbuser Straße 
in Lübben bezogen und betreut das ESF 
geförderte Programm „Integrationsbeglei-
tung für Langzeitarbeitslose und Fami-
lienbedarfsgemeinschaften 2022-2025“ 
im Landkreis Dahme-Spreewald. Dieses 
Programm ist speziell auf langzeitarbeits-
lose Bürger und Alleinerziehende mit min-
destens einem unterhaltspflichtigen Kind 
ausgerichtet. Ziel ist es, die Berufsfähig-
keit zu verbessern, das Zusammenleben 

in der Familie zu stärken, die Kinder zu 
fördern und die allgemeine soziale Situa-
tion zu stabilisieren. „Dabei gibt es keinen 
Fahrplan, an den wir uns halten müssen. 
Vielmehr geht es uns um den einzelnen 
Menschen, was können wir tun, damit sich 
die Lebensumstände verbessern und wie-
der positiv in die Zukunft gesehen werden 
kann“, berichtet Frau Hummel vom Integ-
rationsteam.
Unverbindlichen Informationsstunden 
finden wöchentlich jeden Dienstag und 

Donnerstag von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr. 
Lernen Sie bei einem Kaffee die Mitarbei-
ter und das Projekt kennen. (pm, red)

Kontakt
gsm GmbH
Integrationsteam: 
Frau Hummel und Frau Müller
Cottbuser Straße 6, 15907 Lübben
TELEFON 03546 229 40 29
MAIL luebben-klasse@mein-gsm.de

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
März & April

15.03. | 16.00 Uhr | Weinbergstraße
Bowling im Bowlino
05.04. | 16.00 Uhr | Weinbergstraße
Bowling im Bowlino
12.04. | 10.00 Uhr | in der Geschwister-
Scholl-Str. 7
Öffentliche Vorstandssitzung
12.04. | 14.00 Uhr | Treffpunkt Rathaus
Beginn der Radtourensaison Ziel: „Ins Blaue“
20.04. | 15.00 Uhr | im „Gasthaus zum 
Oberspreewald“ Neu Zauche
Frühlingsfest mit Musik (Mario Schulze) 
und Tanz

Anmeldung im Büro ab 22.03.2023 immer 
mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr bis 
spätestens 12.04.2023 Busabfahrzeiten 
etwa wie in der Vergangenheit, genaueres 
bei der Anmeldung.

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
donnerstags | 14:00 Uhr | Begegnungs-
stätte Geschw.-Scholl-Str. 17
Spielenachmittag

donnerstags | 15:30 Uhr | Kleiststube, 
Heinrich-von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Bleiben Sie weiterhin gesund

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Geschwister-Scholl-Str. 7, 15907 Lübben
TELEFONNUMMER 03546-22 69 115

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
April

Alle Termine im Überblick:

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
Di 25.04. | 15:45 Uhr | Chorstunde Haus 1-3
Fr 28.04. | 15:00 Uhr | Maibowlenfest 
Haus 1 und 2

HAUS 1 ― WOHNBEREICH 1
jeden Montag | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Dienstag | 10:00 Uhr | Bewegungs-
runde
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | Gesellige 
Spielerunde
jeden Donnerstag | 10:00 Uhr | Wäsche 
legen
jeden Freitag | 10:00 Uhr | Singen/Musik 
hören
Mi 05.04. | 10:00 Uhr | Frühlingsgeschich-
ten lesen/erzählen
So 09.04. | 10:00 Uhr | Ostern
Mi 12.04. | 15:00 Uhr | Eis essen
Fr 21.04. | 10:00 Uhr | Musik und Tanz

HAUS 1 ― WOHNBEREICH 2
jeden Montag | 10:00 Uhr | Gedächtnis-
training
jeden Dienstag | 10:00 Uhr | Bewegungs-
runde
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | Wäscherunde
jeden Mittwoch | 15:30 Uhr | Spielenach-
mittag
jeden Freitag | 10:00 Uhr | Singerunde
Do 06.04. | 10:00 Uhr | Gemeinsames Eier 
färben
So.04. | 10:00 Uhr | Der Osterhase kommt
Do 13.04. | 10:00 Uhr | Reise durch Europa
Do 20.04. | 10:00 Uhr | Frühlingsbingo

Do 27.04. | 10:00 Uhr | Schwungtuch-
übungen

HAUS 1 ― WOHNBEREICH 3/4
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | Gymnastik-
stunde im Wohnbereich 4
jeden Donnerstag | 10:00 Uhr | Sturzprä-
ventionstraining im Wohnbereich 3
jeden Donnerstag | 10:00 Uhr | Training 
mit dem Ergometer
jeden Freitag | 10:00 Uhr | Gesangsrunde / 
Wäsche legen / Gedächtnistraining
Di 04.04. | 10:00 Uhr | Gemeinsames Eier 
färben
So 09.04. | 10:00 Uhr | Osternester 
entdecken
Di 11.04. | 10:00 Uhr | Wahrnehmung/
Düfte erkennen
Di 18.04. | 10:00 Uhr | Kinostundestunde/
Wunschfilm
Di 25.04. | 15.00 Uhr |Literaturcafé

HAUS 2 ― WOHNBEREICH 5/6
jeden Montag | 09:30 Uhr | Bewegungs-
runde mit dem Rollstuhl
jeden Montag | 15:00 Uhr | Plauderstunde
jeden Dienstag | 09:30 Uhr | Hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten
jeden Dienstag | 09:30 Uhr | 
Einzelbeschäftigungen
jeden Mittwoch | 09:30 Uhr | 
Bewegungsrunde / Ausdauer
jeden Donnerstag | 09:30 Uhr |
Bewegungsrunde mit dem Rollstuhl
jeden Freitag | 09:30 Uhr | 
Sturzpräventionstraining
Do 06.04. | 09:45 Uhr | Gemeinsames Eier 
färben

Do 13.04. | 10:00 Uhr | Rund ums Ei
Do 20.04. | 18:00 Uhr | Gemütliche Abend-
runde
Do 27.04. | 13:00 Uhr | Waffeln Backrunde

HAUS 3 ― WOHNBEREICH 7
jeden Montag | 10:00 Uhr | Beschäftigung 
nach Wunsch
jeden Mittwoch | 10:00 Uhr | 
Sturzpräventionstraining mit Musik
jeden Donnerstag | 10:00 Uhr | 
Musikalisches Beschäftigungsangebot
jeden Freitag | 10:30 Uhr | Bewegungsrunde
Mo 03.04. | 10:00 Uhr | Gemeinsames 
Eier färben / Ostertanz
So 09.04. | 10:00 Uhr | Osterfest
Montag, 17.04. | 10:00 Uhr | 
Lustige Sportrunde

HAUS 3 ― WOHNBEREICH 8
jeden Mittwoch | 09:30 Uhr | 
Hauswirtschaftstraining
Mo 04.04. | 09:30 Uhr | Musik-Tanz-
Bewegung
So 09.04. | 09:30 Uhr | Osterfest
Mo 10.04. | 09:30 Uhr | Snoezelenrunde
Mo 17.04. | 09:30 Uhr | Kegelrunde
Mo 24.04. | 09:30 Uhr |Chorstunde
Mo 28.04. | 09:30 Uhr | Kränze binden/
Maibaum stellen

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - Haus 
Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Termine

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, 
anschl. Heilige Messe
Do | Straupitz | 08:30 Uhr | Heilige Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Kreuzwegandacht
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Straupitz | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

GOTTESDIENSTE AN KIRCHLICHEN 
FEST- UND FEIERTAGEN
So 12.3. | Lübben | 10.00 Uhr | Heilige Mes-
se mit Kinderkirche
Fr 31.3. | Lübben, Paul-Gerhardt-Kirche | 
18.00 Uhr | Ökumenischer Jugendkreuz-
weg

Palmsonntag, 1.4. | Schwerin | 17:00 Uhr | 
Heilige Messe mit Palmenweihe
Palmsonntag, 2.4. | Lübben | 10:00 Uhr 
| Heilige Messe mit Prozession und Pal-
menweihe
Gründonnerstag, 6.4. | Gröditsch | 17:00 
Uhr | Ölbergstunde
Gründonnerstag, 6.4. | Schwerin | 17:00 
Uhr | Ölbergstunde, anschl. Agape
Gründonnerstag, 6.4. | Lübben |19:00 Uhr 
|Feier des letzten Abendmahles, anschl. 
Agape
Gründonnerstag, 6.4. | 21:00 Uhr | Ölberg-
stunde

SONSTIGES
Fr 10.3. | Lübben | 15:00 Uhr |Spiel, Spaß 
und Katechese für Kinder von 4-6 Jahren
So 26.3. | Lübben | 11:00 Uhr |Misereor-
sonntag: Nach der Sonntagsmesse Ein-
ladung zum gemeinsamen Mittagessen 
(Fastensuppe. 

Um eine Spende für Misereor wird gebe-
ten.)

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL Mechthild.Eigl@kath-luebben.de
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PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
Termine

Unsere Termine im Überblick:
GOTTESDIENSTE
So 12.03. | Okuli
Dorfgemeinschaftshaus Niewitz | 09:00 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 Uhr
So 19.03. | Lätare
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 Uhr
So 26.03. | Judika
Dorfgemeinschaftshaus Niewitz | 09:00 
Uhr
Dorfkirche Lubolz | 10:30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 Uhr | Gottes-
dienst mit der Grundschule
So 02.04. | Palmarum
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 Uhr | mit Kin-
dergottesdienst
Dorfkirche Lubolz | 18:00 Uhr | Andacht 
mit ProGoDi
Do 06.04. | Gründonnerstag
Richard-Raabe-Haus | 18:00 Uhr | Seder-
abend (Tischabendmahl)

KONZERTE
Sa 25.03. | 19:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche Lübben
Konzert für Hornquartett und Orgel
Seit seiner Gründung 2012 verzaubert das 
Lausitzer Hornquartett das Publikum bei 
seinen Konzerten in ganz Deutschland mit 
seiner Spielfreude. Zusammen mit den 
reichen Klangfarben der Orgel, gespielt 
von Susanne Drogan, eröffnen die Musi-
ker ungeahnte Räume. Sie präsentieren 
gemeinsam satte romantische Werke und 
eingängige, zeitgenössische Kompositio-
nen. Eintritt frei, Spende erbeten

CHRISTENLEHRE (außer in den Ferien)
Klasse 1 & 2 | Donnerstag | 15:00 ― 
16:30 Uhr
Klasse 3 – 6 | Mittwoch | 15:00 — 
16:30 Uhr
Anmeldungen Monika Streitz, s. u.

KINDERBIBELTAGE
Wieder am 11. März 2023
Anmeldungen Petra Böhnke, s. u.

JUNGE GEMEINDE ― TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr | Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN

PFADFINDER ― TREFFEN
Freitags | 16:00 bis 18:00 Uhr | Haupt-
str. 101, 15910 Krausnick

TAUFE
Das Jahr 2023 wird im Kirchenkreis Nie-
derlausitz das „Jahr der Taufe“ sein. In den 
fünf Regionen werden die Kirchengemein-
den Tauffeste feiern. In der Region Lübben 
wird am 9. Juli 2023 um 10:30 Uhr an 
der Seebühne Goyatz im Schwielochsee 
getauft. Anmeldungen für das Tauffest 
nehmen die Pfarrämter an. Die Spreetaufe 
wird in diesem Jahr am 25. Juni 2023 um 
10:30 Uhr gefeiert. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren an der Naturbadestelle 
Steinkirchen.

Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:
KONTAKT
BÜRO UND PFARRAMT LÜBBEN
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
WEB www.paul-gerhardt-luebben.de

PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde):
Pfr. Martin A. Liedtke
FON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
FON 03546/3122
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de

Monika Streitz, Gemeindepädagogin
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
FON 0151 57898162
WEB m.streitz@ekbo.de

Petra Böhnke, Gemeindepädagogin i. R.
FON 016094578238 / 03546 9290783
MAIL petra.boehnke@gemeinsam.ekbo.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
FON 0163 4968932
MAIL 
lisa.Lohrmann@gemeinsam.ekbo.de

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Jehovas Zeugen haben pro Woche 
zwei reguläre Gottesdienste (Hebräer 
10:24,25). Im Mittelpunkt steht die Bibel 
und wie man sie im Alltag lebendig werden 
lässt. In unseren Zusammenkünften steht 
das gemeinsame Lernen im Vordergrund. 
An den meisten Programmpunkten kann 
man sich beteiligen, wenn man möchte. 
Das Programm beginnt und endet mit Lied 
und Gebet.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen. An den Gottesdiensten kann 
man auch per Videokonferenz teilnehmen. 
Hinweise erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 03546/220255.

Termine
jeden Mittwoch|19:00 Uhr|Leben - und 
Dienst - Zusammenkunft
jeden Sonntag|10:00 Uhr|Öffentlicher Vor-
trag anschl. Bibelbetrachtung

In Erinnerung an Jesu Tod
Jedes Jahr halten Jehovas Zeugen an-
lässlich des Todestages Jesu eine beson-
dere Gedenkfeier ab.
Damit folgen sie seinem Gebot: „Tut dies 
immer wieder zur Erinnerung an mich“ (Lu-
kas 22:19). 
Die Gedenkfeier findet am Dienstag, den 
4. April 19:30 Uhr statt.

Besonderer biblischer Vortrag: „Wir kön-
nen zuversichtlich in die Zukunft schau-
en!“ Sonntag, den 2. April 10:00 Uhr

Kontakt & Informationen
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
Telefon 03542/9399383
Mail akjunge@web.de
WEB jw.org

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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WEITERE INFOS
WEB luebben.de

JOBS | ŹĚŁO
STADT LÜBBEN ALS ARBEITGEBERIN
Offene Stellen

Sie sind auf der Suche nach einem Job 
im Spreewald? Wir sind auf der Su-
che nach talentierten und motivierten 
Mitarbeiter*innen! Die Kreisstadt Lübben 
beschäftigt rund 240 Mitarbeitende in den 
verschiedensten Berufsfeldern. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung!

SACHBEARBEITER FÜR DAS BÜRO GE-
MEINDEORGANE (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 22.03.2023

SACHGEBIETSLEITER 
LIEGENSCHAFTEN (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 19.03.2023

SACHBEARBEITER FÜR DEN BEREICH 
TIEFBAU (M/W/D)
Bewerbungsfrist: 14.03.2023

NEU: STUDIUM BEI DER STADT
Duales Studium zum Bauingenieur (m/w/d)

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) sucht zum 01.09.2023 einen Stu-
dierenden im Bereich Bauingenieurwesen 
(m/w/d). Sie sind daran interessiert, die 
Stadt Lübben (Spreewald) im Rahmen von 
Bauinvestitionen und Bauunterhaltungs-
maß nahmen zu unterstützen? Dann ist 
der duale Studiengang „Bauingenieurwe-
sen“ genau das Richtige für Sie. Während 
der fachtheoretischen Semester lernen 

Sie an der BTU Cottbus die allgemeinen 
Grundlagen in den Bereichen Mathematik, 
Ingenieurbau, Baumanagement und Recht 
kennen. In den Praxisphasen vertiefen Sie 
Ihre Kenntnisse in der Stadtverwaltung 
und lernen, diese in der Praxis anzuwen-
den. Der Studiengang geht über 6 oder  
8 Semester. Bewerbunsgfrist endet am 
19. März 2023.
 Weitere Infos auf luebben.de.

WEITERE INFOS
WEB luebben.de

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt:
6. April 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger:
20. März 2023

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digitaler Form bis zum Redaktionsschluss an 
pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf luebben.de zu finden.

Anzeige(n)


